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Wer wird der nächste Bundespräsident? 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Karl Seitz 1919 – 1920                 Michael Hainisch 1924 – 1928                             Wilhelm Miklas 1928 – 1938 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karl Renner 1945 – 1950                   Theodor Körner 1951 – 1957           Adolf Schärf 1957 – 1965 Franz Jonas 1965 – 1974 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rudolf Kirchschläger 1974 – 1986      Kurt Waldheim 1986 – 1992          Thomas Klestil 1992 – 2004                   Heinz Fischer 2004 – 2016 

 
Fotos Wikipedia  Information zur Wiederholung der Stichwahl zur Wahl des Bundespräsidenten auf Seite 3 
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir 
wünschen Ihnen trotz aller Erledigungen und Ver- 
pflichtungen, dass Sie im Altenburger Advent auch et-
was abschalten können und Zeit finden, die eine oder 
andere Veranstaltung zu besuchen. Der Adventkranz 
ist zum Hauptplatz zurückgekehrt und soll dort ge-
meinsam mit dem Weihnachtsbaum im „Mittelpunkt“ 
stehen.

Der Bogen des Programms ist weit gespannt,  
wie Sie auch den Ankündigungen im Blattinneren  
entnehmen können. 

Am 1. Adventsamstag, dem 26. November 
2016 stand eine Veranstaltung des Elternver-
eins und der Volksschule auf dem Programm: 
Höhepunkt war eine MUSICALAUFFÜHRUNG 
der Volksschulkinder in der Elisabethkapelle. 
Am 2. Adventsamstag dem 3. Dezember 2016 ha-
ben Sie die Möglichkeit, unseren ADVENTMARKT am 
Hauptplatz zu besuchen. Neben Imbiss und Punsch, 
angeboten von den Altenburger Vereinen, wird in  
einem beheizten Zelt im Gemeindepark mit den 
Kindern gebastelt bis der Nikolaus mit kleinen Ge-
schenken zu Besuch kommt. Die Jugendblasmusik 
Hainburg wird den Besuchern die Zeit bis zum Höhe-
punkt – dem traditionellen Perchtenlauf – verkürzen. 
Am 3. Adventsamstag, dem 10. Dezember 
2016 lädt die Altenburger ÖVP zum vorweih- 
nachtlichen PUNSCH am Hauptplatz ein. 
Am 4. Adventsamstag, dem 17. Dezember 2016 
veranstaltet das „kulturforum bdart“ eine WEIH-
NACHTSFEIER ebenfalls am Hauptplatz.

Wir möchten auch auf die zahlreichen Termine der 
Pfarre im Dezember 2016 und Jänner 2017 hinweisen.

Die WEIHNACHTSBELEUCHTUNG in der Wiener- 
und Hainburgerstraße ist gewartet und ergänzt 
worden. Die Lichterketten des Christbaumes am 
Hauptplatz werden in neuem Glanz erstrahlen. 
GENIESSEN SIE DEN ALTENBURGER ADVENT! 

Ein friedvolles Weihnachtsfest
und ein Prosit 2017

wünschen Ihnen

Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch
Vizebürgermeister Franz Pennauer

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger, Herausgeber:  Marktgemeinde 
Bad Deutsch-Altenburg, 2405, Erhardg. 2, für den Inhalt verant-
wortlich: Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch, Erscheinungsort  
und Aufgabepostamt: 2410 Hainburg/D., Satz & Druck: Hanreich 
GmbH, Layout: Brigitte Siller, Satz- u. Druckfehler vorbehalten 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. Dezember 2016
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Bundepräsidentenwahl 
Sonntag 04. Dezember 2016 
 
 

Bei der Wiederholung der Stichwahl der Bundespräsidentenwahl 2016 sind all jene Personen 
wahlberechtigt, die bereits bei den beiden Wahlgängen am 24. April 2016 und am 22. Mai 2016 

im Wählerverzeichnis eingetragen waren. 
 

Das sind alle Österreicherinnen und Österreicher, die bis zum 24. April 2000 geboren wurden und ihren 
Hauptwohnsitz am Stichtag der Wahl, dem 23. Februar 2016, in unserer Gemeinde begründet hatten. 
Personen, die seit dem Stichtag ihren Hauptwohnsitz geändert haben, sind nach wie vor in jener Gemeinde 
bzw. in Wien in dem Bezirk wahlberechtigt, in der sie am Stichtag gewohnt haben. 
 
AMTLICHE WAHLINFORMATION 
Auch für diesen Wahlgang erhalten alle wahlberechtigten Personen rund zwei Wochen vor der Wahl die 
"Amtliche Wahlinformation" per Post zugesendet. Diese informiert Sie über Ihr zuständiges Wahllokal. Sie 
ersetzt nicht ein Identitätsdokument (z. B. Reisepass, Personalausweis, Führerschein, Studierendenausweis). 
Nehmen Sie die "Amtliche Wahlinformation" zum Wählen mit, werden Sie schneller im Wählerverzeichnis 
gefunden und dadurch wird die Zeit im Wahllokal verkürzt. 
Hinweis: Bitte verwechseln Sie die "Amtliche Wahlinformation" nicht mit einer Wahlkarte! 
 
WAHLKARTE 
Wenn Sie am Wahltag, dem 2. Oktober 2016, nicht in Ihrem zuständigen Wahllokal wählen können (zum 
Beispiel wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen oder wegen eines Aufenthalts im Ausland), 
haben Sie die Möglichkeit, mit einer Wahlkarte 

• in einem beliebigen Wahllokal in ganz Österreich oder 
• per Briefwahl im In- und Ausland zu wählen. 

Hinweis: Sollten Sie noch eine Wahlkarte für den ersten Wahlgang vom 24. April 2016 oder die Stichwahl vom  
     22. Mai 2016 besitzen, können Sie diese bei der Wiederholung der Stichwahl nicht verwenden. 

    Wahlkarten werden im Wahlreferat Ihres zuständigen Gemeindeamtes auf Antrag ausgestellt. 
 
INFORMATIONEN ZUR WAHLKARTE 
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragen, erhalten Sie Ihre persönlichen Wahlunterlagen: 

• die beige-farbene Wahlkarte 
• den amtlichen Stimmzettel 
• ein verschließbares kleines Wahlkuvert 
• Informationen für Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler 

 

Hinweis: Haben Sie eine Wahlkarte beantragt, müssen Sie diese bei einer Stimmabgabe in einem Wahllokal 
                 (auch in Ihrem zuständigen) unbedingt mitnehmen, sonst dürfen Sie im Wahllokal nicht wählen. 
                 Die Wahlkarte dient auch als Rücksendekuvert für Ihre Stimme, wenn Sie per Briefwahl wählen. 
 

Ein Duplikat für eine abhanden gekommene Wahlkarte darf nicht ausgestellt werden. Unbrauchbar gewordene 
Wahlkarten, die noch nicht zugeklebt sind und bei denen die eidesstattliche Erklärung noch nicht unter-
schrieben wurde, können an das ausstellende Wahlreferat retourniert werden. Nur in diesem Fall darf das 
Wahlreferat nach Erhalt der Wahlkarte ein Duplikat ausstellen. 
 

Bettlägerige oder in ihrer Mobilität eingeschränkte Personen können mit einer Wahlkarte vor einer MOBILEN 
WAHLKOMMISSION bei der Wiederholung der Stichwahl der Bundespräsidentenwahl ihre Stimme abgeben. 
 

 
 

 
 

WAHLZEIT 
 

IM GEMEINDEAMT 
DER MARKTGEMEINDE 

BAD DEUTSCH-ALTENBURG 

7,00 bis 14,00 Uhr 
 



54

Reisepass 
Starker Andrang bei den Behörden im Jahr 2017 erwartet! 

54

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung am 24. Oktober 2016 
 
ERRICHTUNG DES NEUEN FEUERWEHRHAUSES 
Nach mehreren Nachverhandlungen wurden die 
Aufträge an die restlichen Gewerbetreibenden 
vergeben. Es handelte sich hierbei um folgende 
Gewerke: Spengler, Zimmermann, Dachseil-
sicherung, Schwarzdecker ohne Lichtkuppeln, 
Schließanlage, Estrich, Schlosser, Gartengestaltung, 
Trockenbau, Tischlerarbeiten, Fliesenleger, 
Garagentore, Sonnenschutz, Gartenzaun, Maler und 
Betonschpachtelung, Fensterkonstruktion Kunst-
stoff inklusive Alu-Deckschalen.  
Die Summe der Errichtungskosten inklusive Pla-
nung, Baumanagement, Ziviltechniker, Anschluss-
gebühren für Wasser und Kanal sowie aller Gewerke 
beträgt aktuell € 1,830.082,88 inklusive Umsatz-
steuer. Mit den gewerblichen Firmen wurde aus-
schreibungsgemäß ein Skonto von 3% vereinbart, 
der durch entsprechende Zahlungsweise auch ge-
nutzt werden soll. Die Summe der Kostenmin-
derung durch Nutzung aller Skonti beträgt etwa 
€ 45.000,00. Demnach errechnen sich auf Basis der 
derzeitigen Leistungspakete Herstellungskosten 
von rund € 1,785.000,00 für das neue FF-Haus. 
 
 
ERSTER NACHTRAGSVORANSCHLAG 
für das Haushaltsjahr 2016 
Der wesentliche Grund für diesen beschlossenen 
Nachtragsvoranschlag ist in der Erfassung der 
Kosten für die Errichtung einer Tagesbe-
treuungseinheit im Kindergarten zu sehen. Das 
Ausmaß der geschätzten Kosten für Zubaumaß-
nahmen beträgt € 318.000,00 (ohne Ust); die Kosten 
für Einrichtung und Ausstattung werden mit 
€ 28.100,00 (ohne USt) veranschlagt. Das Vorhaben 
soll durch ein langfristiges Darlehen in gleicher 
Höhe (insgesamt € 346.100,00) finanziert werden. 
Im Jahr 2017 soll das Darlehen nach Fließen eines 
beantragten Förderzuschusses im Ausmaß von 
€ 125.000,00 vermindert werden.  
 
 
BAURECHTSVERTRAG MIT GABL 
Der Gemeinderat hat den Abschluss eines 
Baurechtsvertrages über 49 Jahre Laufzeit mit dem 
Gemeindeverband für Abfallbehandlung Bruck a.d. 
Leitha (GABL) beschlossen. Wesentlicher Gegen-
stand dieser Vereinbarung: Die Gemeinde stellt 
dem GABL ein geeignetes, aufgeschlossenes 
Grundstück zur Verfügung und der GABL errichtet 
ein modernes Abfallsammelzentrum außerhalb des 
bewohnten Gebietes. Es handelt sich um das 
Grundstück neben der Liegenschaft „neues 
Feuerwehrhaus“ in der verlängerten Steinabrunn-
gasse. 
 

 
 
 
 
AUFSCHLIESSUNGSABGABE 
Der Einheitssatz für die Berechnung der Auf-
schließungsabgabe wird ab 1. Dezember 2016 von 
ursprünglich € 450,00 (seit 2010) auf € 560,00 ange-
hoben. Dadurch wird kostenmäßig den aktuellen 
Kalkulationen einer Tiefbaufirma für die Errichtung 
von befestigten Straßen und Gehsteigen, Ober-
flächenentwässerung und Straßenbeleuchtung ent-
sprochen. 
Die Aufschließungsabgabe für ein Grundstück der 
Bauklasse II mit 500 m² kostet demnach € 15.652,--. 
 
DONAUHOCHWASSERSCHUTZ 
Der Gemeinderat hat die Wiener Rechtsan-

waltskanzlei Estermann Pock Rechtsanwälte GmbH 
mit der dem Vergaberecht entsprechenden Durch-
führung der Ausschreibung der Planerleistungen 
zum Hochwasserschutzvorhaben beauftragt. 
Die Planungskosten werden sich auf etwa 
€ 200.000,00 belaufen. Das gesamte Hochwasser-
projekt wird vom Land mit maximal € 6,000.000,00 
veranschlagt. Die Marktgemeinde erhält voraus-
sichtlich 88% (!!) der Kosten in Form von Zu-
schüssen von Bund und Land NÖ gefördert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herbstangebot: 

Bei Abschluss einer Bestattungsvorsorge 

1 Monatsprämie gratis! 
 

Bezahlte Anzeige
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WIR ARBEITEN STETS NACH DEN GRUNDSÄTZEN:

EHRLICHKEIT - ÖKONOMISCH VERTRETBARE UMSETZUNGSVORSCHLÄGE 
HOHE QUALITÄT ZUM FAIREN PREIS - ÖKOLOGISCH & NACHHALTIG BAUEN 

TERMINTREUE - KUNDENZUFRIEDENHEIT
WIR VERARBEITEN FÜR SIE DEN ÖKOLOGISCHEN BAUSTOFF PORENBETON DER FIRMA   

www.tegmen-bau.at • office@tegmen-bau.at

Donaulände 35, 2410 Hainburg an der Donau • Telefon: 02165 / 65554

TEGMEN
BAU GmbH

Schlüsselfertig bauen
kein Projekt ist uns zu klein

das Büro

Fassadensanierungen
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Der Druckteufel hat zugeschlagen 
 

Am 12. August 2016 feierten 
PETER und Leopoldine Lackner 

ihre Goldene Hochzeit! 
 

Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch und Vize-
bürgermeister Franz Pennauer haben selbstver-
ständlich nicht Herrn Franz sondern Herrn Peter 
Lackner und seiner Gattin gratuliert! 
 

Die Redaktion entschuldigt sich in aller Form 

für diese Namensverwechslung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Verteileraktion 
am 1. Oktober 2016 Zivilschutz Probealarm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bgm. Dr. Hans Wallowitsch 
& Zivilschutzbeauftragter GR Markus Keprt 

Betriebsgründung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Frau Agnes Vekasi 

viele zufriedene Kundinnen, 

die sich in ihre pflegenden Hände begeben! 

 
 

 
 

Altpapier – neuer Frächter 
 

Seit 1. Oktober 2016 werden die 
Altpapiertonnen von 
ABFALLSERVICE JÜLY abgeholt. 
 
 
 

 
 

Übernahmetarif Bauschutt 
 
 
 
 
 

 
Zur Erinnerung: Seit 1. Mai 2016 zahlen 

Gewerbebetriebe € 32,00 pro m³ 
(entspricht € 8,00 pro ¼ m³). 

 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige
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Öffnungszeiten 
 

Während der Weihnachtsfeiertage haben wir an 
folgenden Tagen jeweils von 8,00 bis 12,00 Uhr 
für Sie geöffnet: 

 
27. bis 30. Dezember 2016 
02. bis 05. Jänner 2017 
 
Am 02. Jänner entfallen die 
Sprechstunden! 
 

 
 

 
 

Sprechstunden 
Ab 9. Jänner 2017 im Gemeindeamt 
 

BÜRGERMEISTER & VIZEBÜRGERMEISTER 
 

Jeden Montag von 18 – 19 Uhr 
 

FRAKTIONSFÜHRUNG 
GR Hermann Terscinar WIR Altenburger 
    0680-3212957 
GR Markus Keprt  FPÖ 
    0677-61405324 

 

Jeden 1. Montag im Monat von 17 – 19 Uhr 
 
 

 
 

Christbaumsammelaktion 
Sie können Ihre Christbäume frei von 
Lametta und sonstigem Aufputz vor 
Ihrer Liegenschaft oder Ihrem Wohn-
haus deponieren. 
 

Die Bäume werden von Mitarbeitern 
des Bauhofes am 

09. und 10. Jänner 2017 abgeholt. 
 

 
 

 
 

Gelbe Säcke 
Ende 2016 werden an 
jeden Haushalt wieder 
gelbe Säcke verteilt (1 Rolle zu 9 Stück). 
Wenn möglich, werden sie in den Post-

kasten gelegt, sonst vor der Haustür deponiert. 
Wenn Sie weitere Säcke brauchen, erhalten Sie 
diese kostenlos im Gemeindeamt oder im GABL-
Büro Bruck. 
 
Es wird ersucht, die gelben Säcke nicht bereits Wochen 

vor dem Abholtermin auf die Straße zu stellen! 

Heizkostenzuschuss NÖ 
2016/2017 
Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederöster-
reicherinnen / Niederösterreichern für 
die aktuelle Heizperiode einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss in 
Höhe von € 120,00 zu gewähren. 
 

Sie können den Zuschuss im Gemeindeamt Ihres 
Hauptwohnsitzes bis 30. März 2017 beantragen. 

Das Antragsformular ist auch abrufbar: 
www.noe.gv.at/hkz 

 

Voraussetzungen: 
� Österreichische Staatsbürgerschaft 
� Staatsangehörige eines anderen EWR-Mit-

gliedstaates sowie deren Familienangehörige 
� Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Kon-

vention  
� Drittstaatsangehörige, wenn es sich um 

Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im 
Sinne von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der 
EU-Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

� Hauptwohnsitz in NÖ 
� Monatlichen Brutto-Einkünfte, die den jewei-

ligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten 

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 
� Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
� Personen, die die bedarfsorientierte Mindest-

sicherung beziehen 
� Personen, die auf Kosten eines Sozialhilfe-

trägers untergebracht sind 
� Personen, die keinen eigenen Heizaufwand 

haben, weil sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. Bei-
stellung von Brennmaterial besitzen und diese 
Leistungen auch tatsächlich erhalten 

 

Der Zuschuss wird nur 
einmal pro Heizperiode gewährt! 

Auf die Gewährung besteht allerdings 
kein Rechtsanspruch! 

 
 

 

Finanzamt 
Eisenstadt-Bruck-Neusiedl 
Öffnungszeiten & Telefonnummern 
 

Montag bis Mittwoch  und Freitag 
     07,30 – 12,00 Uhr 
Donnerstag    07,30 – 15,30 Uhr 
Juli & August           tgl. 07,30 – 12,00 Uhr 

Privatpersonen               050-233 233 
Unternehmer/innen               050-233 333 
Formularbestellnummer              050-233 710 
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Nach diesen Grundsätzen arbeiten wir:
• Sauberkeit, Termintreue, Um-

setzungsvorschläge, hohe Qua-
lität zum fairen Preis, Kunden-
zufriedenheit ist unser Erfolg

• Fassadenbeschichtungen, 
Vollwärmeschutz, …

• Malerei, Trockenbau 
• Stuckarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Wiener Straße 21, 2291 Lassee • Tel. 0676/971 65 49
info@malermeister-eschberger.at • www.malermeister-eschberger.at

Fassadenbeschrift ungen Stuckarbeiten

Vollwärmeschutz

Marmorierungen
Fassadenbeschichtungen

Dachdecker
Spengler
Schwarzdecker

Arslan Sedat
Tel.: 02165/20202

Fax: 02165/20202-11
Mobil: 0699/10147003

Landstraße 117
2410 Hainburg a.d. Donau

e-mail: arslandach@gmx.at
www.arslandach.at

eTechnik

SAT-Anlagen     

Elektrotechnik   
Photovoltaik

Bezahlte Anzeigen
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Notrufe & Hotlines 
 

Der EURONOTRUF 112 ist die einheitliche euro-
päische Notrufnummer (Public Safety Answering 
Point PSAP). Hier werden Notrufe entgegenge-
nommen und die Notfallinformationen an den ent-
sprechenden Rettungsdienst, wie Polizei, Feuer-
wehr und Krankenwagen, weitergeleitet. Der PSAP 
gehört entweder zu einer der genannten Rettungs-
organsationen oder dient als Schnittstelle zwischen 
Anrufern und Rettungsdiensten. Die Organisation 
der Rettungsdienste bleibt jedoch eine nationale, in 
Deutschland oder Spanien eine regionale Aufgabe.  
Der Euronotruf 112 wurde im Jahr 1991 einge-
richtet und schrittweise in allen EU-Staaten etab-
liert. Diese Nummer kann innerhalb der Europäi-
schen Union kostenlos angewählt werden. In den 
meisten Ländern ergänzt die Nummer 112 die 
bestehenden nationalen Notrufnummern und er-
setzt diese nicht.  
Der europaweit einheitliche Notruf 112 kann 
von jedem Telefon aus gewählt werden – von 
einem Mobiltelefon auch ohne Netzvertrag, 
ohne Guthaben und meist sogar ohne SIM-Card. 
 

FEUERWEHR 122 / POLIZEI 133 / RETTUNG 144 
 

Ärzteflugambulanz    40144 
Ärztefunkdienst    141 
ARBÖ      123 
Bergrettung     140 
Frauenhelpline    0800-222555 
Frauennotruf     01-71719 
Gasgebrechen     128 
Kinder- und Jugendanwalt  0800-240264 
ÖAMTC     120 
ORF-Kinderservice "Rat auf Draht"  147 
Vergiftungsinformation   01-4064343 

 
 

 
 

Rat und Hilfe 
AKNÖ-Konsumentenberatung 
 

Hotline: 05-7171-23000 / MO bis FR 8 – 13 Uhr 
E-Mail: konsumentberatung@aknoe.at 
 

BERATUNGSTERMINE 
Dienstag 06. und 20. Dezember 2016 

13,30 – 16 Uhr 
AKNÖ-Bezirksstelle Hainburg 

Oppitzgasse 1 

Österreich 
Vignette 2017 
 

Durch die Anpassung an den 
harmonisierten Verbraucherpreis-
index ist sie um 0,8 % teurer als im Jahr 2016. 

 
JAHRESVIGNETTE 

•••• einspurige Kraftfahrzeuge             € 34,40 

•••• mehrspurige KFZ bis 3,5 t hzG            € 86,40 
 
ZWEIMONATSVIGNETTE 

•••• einspurige Kraftfahrzeuge             € 13,00 

•••• mehrspurige Kraftfahrzeuge, mit einem 
zugel. Gesamtgewicht bis zu 3,5t            € 25,90 

 
ZEHNTAGESVIGNETTE 

•••• einspurige Kraftfahrzeuge                € 5,10 

•••• mehrspurige Kraftfahrzeuge, mit einem 
zugel. Gesamtgewicht bis zu 3,5t               € 8,90 

 
Die neue Vignette gilt ab 1. Dezember 2016 
während die aktuelle Vignette in der Farbe 
Mandarin-Orange noch bis 31. Jänner 2017 ihre 
Gültigkeit behält. 
 
 
 
 
 

 
 

Private Schneeräumung 
Immer mehr häufen sich Anfragen von Privatper-
sonen, betreffend der Schneeräumung von Geh-
steigen und Hauseinfahrten durch Mitarbeiter des 
Bauhofes! Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Gemeinde nicht berechtigt ist, 
eine Schneeräumung für private Haushalte 

 (siehe §93 StVO Pflichten der durchzuführen
Anrainer)! 
 

Sollte es Ihnen aus zeitlichen oder gesundheit-
lichen Gründen nicht möglich sein, für die ord-
nungsgemäße Säuberung vor Ihrem Grundstück 
zu sorgen, besteht die Möglichkeit, einen privaten 
Räumdienst zu beauftragen! 
Die Räumpflicht und die Haftung geht auf das 
beauftragte Unternehmen über! 

Winterdienst 
 
 

Wie immer vor dem Winter erinnern wir die 
Liegenschaftseigentümer daran, der StVO 
entsprechend die Gehwege entlang ihrer 

Liegenschaft in der Zeit zwischen 6 und 22 Uhr  
von Laub und Schnee zu befreien 

bzw. bei Schnee und Glatteis zu streuen! 
Bei extremen Schneefällen bitten wir alle Be-
troffenen wie auch im Vorjahr um GEDULD! 

 

 
In einigen Straßenzügen unserer Gemeinde wird 
es durch parkende Fahrzeuge auf beiden 
Straßenseiten oder in Kurven und Kreuzungsbe-
reichen zunehmend schwieriger, der gesetzlichen 
Schneeräumung und Streuung reibungslos nach-
zukommen! 
Da unser Schneeräumfahrzeug eine Überbreite von 
2,5 m hat, werden die Fahrzeughalter ersucht, ihre 
Fahrzeuge – soweit es möglich ist – auf ihrem eige-
nen Grundstück abzustellen um das Räumfahrzeug 
nicht zu behindern! Jeweils eine Straßenseite sollte 
für die Schneeräumung und -lagerung frei gehalten 
werden. Auch muss die Zufahrtsmöglichkeit für 
Einsatzfahrzeuge z.B. von Feuerwehr und Rettung 
gewährleistet sein! 
Sollte die Durchführung des Winterdienstes oder 
die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge durch be-

hindernd abgestellte Fahr-
zeuge nicht möglich sein, 
tragen jene Fahrzeughalter 
die Verantwortung für mög-
liche Folgeschäden! 

 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 
öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass die Straßenver-
waltung Flächen räumt und streut, obwohl die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend ge-
nannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet wären! 
 
Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg weist 
ausdrücklich darauf hin, dass 

•••• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. 

•••• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt. 

•••• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird. 

Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg 
ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch 

ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des 

privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine 

sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 

im Gemeindegebiet möglich ist. 
 

Herzlichen Dank 
für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! 

 

Gesetzliche Schneeräumung 
 

§93 StVO (Auszug) Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer von unver-
bauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, haben dafür zu sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 
bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs.1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs.1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eis-
bildungen von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden. 
 

Schnee und Eis am Dach 
Eigentümer haften 
Liegt Schnee am Dach eines Hauses, das an die 
Grundstücksgrenze gebaut ist und an einen Geh-
steig oder die Straße grenzt, sind Hauseigentümer 
verpflichtet, WARNSTANGEN aufzustellen! 
Doch das allein genügt nicht, die Gefahrenquelle 
muss auch beseitigt werden!  
 

Bei Unfällen haftet der Hausbesitzer! 

1110 Bezahlte Anzeigen
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Volksbegehren gegen TTIP und CETA 
Eintragungswoche 23. bis 30. Jänner 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die EINTRAGUNGSLISTEN liegen während des Eintragungszeitraumes an folgender Adresse auf: 
 

Gemeindeamt, Erhardgasse 2, 2405 Bad Deutsch-Altenburg 
 

EINTRAGUNGEN können an nachstehend angeführten Tagen und Zeiten vorgenommen werden: 
 

Montag  23. Jänner 2017  8 bis 20 Uhr 

Dienstag  24. Jänner 2017  8 bis 16 Uhr 

Mittwoch  25. Jänner 2017  8 bis 20 Uhr 

Donnerstag  26. Jänner 2017  8 bis 16 Uhr 

Freitag   27. Jänner 2017  8 bis 16 Uhr 

Samstag  28. Jänner 2017  8 bis 10 Uhr 

Sonntag  29. Jänner 2017  8 bis 10 Uhr 

Montag  30. Jänner 2017  8 bis 16 Uhr 
 

 

Fehlersuchbild 
Das rechte Bild unterscheidet sich vom linken durch 5 Fehler! 
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Mehr als 40.000 Unterstützungserklärungen wurden abgegeben.  

Mehr als das 4-fache der Anzahl, die für die Einreichung zum 

Start des Volksbegehrens gegen CETA benötigt wird. 

 

Was ist CETA? 
CETA ist ein Handelsabkommen, das die Europäische Kommission mit Kanada verhandelt und das bereits 
fertig ausverhandelt ist.  
Die Abkürzung steht für „Comprehensive Economic and Trade Agreement“. 
Der Text des Abkommens hat ohne Anhänge 491 Seiten mit dem Ziel, für Unternehmen aus Kanada und der EU 
gegenseitig einen verbesserten Marktzugang zu schaffen, zum Beispiel für Industriegüter, Agrarprodukte, 
Dienstleistungen und bei öffentlichen Aufträgen. Durch CETA sollen Handelshemmnisse abgebaut werden, 
zum Beispiel sollen 99 Prozent der Zölle wegfallen. Das alles soll Investitionen von Unternehmen erleichtern. 
Die EU und Kanada handeln jährlich mit Waren im Wert von etwa 60 Milliarden Euro. Die EU ist der 
zweitwichtigste Handelspartner für Kanada - umgekehrt steht Kanada bei der EU nur auf Platz zwölf der 
wichtigsten Handelspartner. 
Die Diskussion um CETA steht in Zusammenhang mit dem geplanten Handelsabkommen TTIP zwischen der EU 
und den USA. Bundesregierung und EU sehen CETA als Vorbild für künftige Handelsabkommen. 
 

Was ist TTIP? 
TTIP ist ein Handelsabkommen, das die Europäische Kommission seit 2013 mit den USA verhandelt. 
Die Abkürzung steht für „Transatlantic Trade and Investment Partnership“. 
Dabei sollen die Prinzipien des europäischen und des amerikanischen Marktes angeglichen werden. Große 
Konzerne in Europa und den USA sehen darin wesentliche Vorteile und machen sich stark für TTIP. Kleinere und 
mittlere Unternehmen laufen Gefahr, dabei unter die Räder zu kommen. 
Unter dem Schlagwort „TTIP-Leak“ soll der Schutz für europäische VerbraucherInnen aufgeweicht werden. 
Amerikanische Konzerne möchten, bei Rechtsstreitigkeiten, vor kein normales Gericht – sondern sind für 
„Sonderklagsrechte für Konzerne“! Das könnte die Aushebelung der europäischen Standards im Umwelt- und 
Datenschutz sowie im Arbeitsrecht zur Folge haben!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist TiSA? 
TiSA ist ein Abkommen zur Liberalisierung des Handels mit Dienstleistungen. 
Die Abkürzung steht für „Trade in Services Agreement“. 
Dieses Abkommen wird zwischen 23 Staaten verhandelt. Diese Länder sind gemeinsam für 70 % des 
weltweiten Handels mit Dienstleistungen verantwortlich. Für die europäischen Mitgliedsstaaten führt die 
Europäische Kommission die Verhandlungen. Durch dieses Abkommen sollen die nationalen Dienst-
leistungsmärkte geöffnet und die Regelungen in den Bereichen Lizensierung, Finanzdienstleistungen, Tele-
kommunikation, elektronischer Handel, Seeverkehr und grenzüberschreitende Arbeitnehmermobilität im 
Dienstleistungssektor (Bildung, Abfallentsorgung, Spitäler, Datenschutz, Nahverkehr und vieles mehr) ver-
bessert werden. 
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Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren 
für einen ORF OHNE GEBÜHREN UND OHNE POLITIK 
Das Einleitungsverfahren läuft zeitlich unbegrenzt, bis die nötigen 8.401 Unterschriften erreicht sind! 
 

TEXT DES VOLKSBEGEHRENS 
Der Nationalrat möge eine Änderung des ORF-Gesetzes und des Rundfunk-Gebühren-Gesetzes 
beschließen, in dem der ORF entstaatlicht wird und die ORF-Gebühren ersatzlos abgeschafft werden. 
 

BEGRÜNDUNG 
Der ORF wurde im Jahr 2002 von einer selbständigen Anstalt öffentlichen Rechts in eine Stiftung des 
öffentlichen Rechts umgewandelt. Diese ORF-Stiftung besitzt eigene Rechtspersönlichkeit und wurde vom 
Bund, also aus Steuergeldern, mit einem Widmungs-Kapital von € 200.000.000 ausgestattet. Organe des ORF 
sind der Generaldirektor, der Stiftungsrat (35 Mitglieder zur Überwachung der Geschäftsführung ähnlich einem 
Aufsichtsrat), der Publikumsrat (35 Mitglieder zur Wahrung der Hörer- und Seherinteressen) und die 
Prüfungskommission (2 Mitglieder zur Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes). Die Besetzung 
der Organe erfolgt praktisch ausschließlich nach (partei-) politischen Interessen. 
 

Zweck der ORF-Stiftung ist die Erfüllung des öffentlich-rechtlichen Auftrages des Österreichischen 
Rundfunks. 
Finanziert wird der ORF aus einer bunten Mischung von Gebühren und Abgaben sowie dem Programm-
Entgelt. 
 

VERSORGUNGSAUFTRAG 
Der ORF ist verpflichtet, alle empfangsberechtigten Einwohner Österreichs mit Rundfunk zu versorgen. Der 
Österreichische Rundfunk hat bei Erfüllung seines Auftrages auf die Grundsätze der österreichischen 
Verfassungsordnung, insbesondere auf die bundesstaatliche Gliederung nach dem Grundsatz der 
Gleichbehandlung der Länder sowie auf den Grundsatz der Freiheit der Kunst, Bedacht zu nehmen und 
• die Sicherung der Objektivität 
• die Unparteilichkeit der Berichterstattung  
• die Berücksichtigung der Meinungsvielfalt und der Ausgewogenheit der Programme sowie  
• die Unabhängigkeit von Personen und Organen des Österreichischen Rundfunks, die mit der 

Besorgung der Aufgaben des Österreichischen Rundfunks beauftragt sind, gemäß den Bestimmungen des 
ORF-Gesetzes zu gewährleisten.  

 

Der öffentlich rechtliche Kernauftrag ist im § 4 des ORF-Gesetzes ausführlich definiert, desgleichen ist laut 
Gesetz ein Qualitäts-Sicherungssystem gefordert. 
Der ORF wird nach wie vor für parteipolitische Interessen genutzt und dafür werden die Zuseher/Zuhörer auch 
noch kräftig zur Kasse gebeten. Und weil das Geld scheinbar niemals ausreicht, um die vielen Münder beim ORF 
zu füttern, wird sogar die Einführung einer Zwangsabgabe für alle Steuerzahler diskutiert, auch wenn diese kein 
Interesse an den ORF-Programmen haben oder auch gar keinen Fernseher besitzen. Diese sogenannte 
Haushaltsabgabe wäre nichts anderes als eine zusätzliche Steuer, damit alle Österreicher die Zwangs-
beglückung durch den ORF auch mitfinanzieren. Die zusammen mit den ORF-Gebühren eingehobenen 
Landesabgaben (rund 20% der Gesamtgebühr!) entbehren jeglicher inhaltlichen Begründung und verteuern 
die GIS-Gebühr unnötig. 
 

UNSERE FORDERUNG ist es daher, den ORF zu entstaatlichen und die ORF-Gebühren abzuschaffen, 
denn nur dann ist eine parteipolitische Unabhängigkeit sowie ein freier Wettbewerb sichergestellt. Die 
dringend nötige Sanierung des Österreichischen Staatshaushaltes erfordert eine klug gemachte Ent-
staatlichung des ORF bei einer gleichzeitigen Entlastung der Gebührenzahler. 
Die sozialen Kommunikationsmittel (Medien) besitzen heute eine ungeheure Bedeutung für die 
Weltanschauung der einzelnen Menschen. Es ist erschreckend, dass es im Bereich der Mainstream-Medien – 
dazu zählt auch der ORF – fast keine ausgeglichene, objektive Berichterstattung mehr gibt, da die Mehrzahl 
dieser Medien „Vorgaben von oben“ folgen oder sich einer „internen Zensur“ unterwerfen, um gewisse für die 
Menschen äußerst relevante Tatsachen aus der Berichterstattung auszublenden. Eine objektive und 
wahrheitsgetreue Berichterstattung über die aktuellen Geschehnisse wäre aber heute für den Erhalt der 
demokratischen Verhältnisse in Österreich wichtiger denn je.  

Dr. Rudolf Gehring 
CPÖ Generalsekretär und Bevollmächtigter für das Volksbegehren 

Leopold-Kunschakgasse 6 
2380 Perchtoldsdorf 

0676-3314686 oder office@cpoe.or.at 
Download über die Homepage www.cpoe.or.at 

RECHTLICHE VORAUSSETZUNGEN für eine rechtsgültige Unterstützungserklärung 
 

Der Unterstützungswillige muss  
� die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen  
� den Hauptwohnsitz in einer Gemeinde in Österreich haben  
� das 16 Lebensjahr vollendet haben  
� in der Wählerevidenz der entsprechenden Gemeinde als wahlberechtigt eingetragen sein 

(aufgrund der oben genannten Voraussetzungen) 
 
SO UNTERSTÜTZEN SIE UNSER VORHABEN 
Sie müssen Ihre Unterschrift auf der Unterstützungserklärung eigenhändig vor einem/einer Angestellten 
Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde leisten. (Alternativ können Sie Ihre Unterschrift auf der Unter-
stützungserklärung auch von einem Notar beglaubigen lassen).  
Die Gemeinde muss Ihnen auf der Erklärung eine Bestätigung erteilen. Das bedeutet, dass der 
Gemeindestempel und die Unterschrift des Beamten im Original auf der Unterstützungserklärung vorhanden 
sein müssen. Fehlt ein Teil, so ist die Unterstützungserklärung leider ungültig.  
 

JEDER STIMMBERECHTIGTE DARF NUR EINE UNTERSTÜTZUNGSERKLÄRUNG ABGEBEN! 
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Gesunde Gemeinde 
Gesundheitsvorsorge aktiv 

zur nachhaltigen Änderung des Lebensstils 
geht in die 3. Runde! 
 
 
 

„VORSORGE aktiv“ 
ist ein gefördertes Programm für alle Nieder-
österreicherInnen über 18 Jahre, bei denen die 
Vorsorgeuntersuchung ein erhöhtes Risiko für 
Herz- und Kreislauferkrankungen attestiert hat. 
Die professionelle Betreuung erstreckt sich über 
einen Zeitraum von sechs bis maximal neun 
Monaten. 
 

 
 

Eine langfristige Veränderung des Lebensstils ist für 
die meisten Betroffenen äußerst schwierig. Das Pro-
gramm soll helfen, langfristig für die eigene Ge-
sundheit aktiv vorzusorgen, den TeilnehmerInnen 
Spaß und Freude an Bewegung zu vermitteln und 
sie für einen gesünderen Lebensstil in Bezug auf 
ihre Ernährung und ihr Bewegungsverhalten zu be-
geistern. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Voraussetzung für dieses Programm ist eine 

Vorsorgeuntersuchung + ärztliche Zuweisung 

sowie die Leistung eines geringen Selbstbehalts! 

 

SPRECHEN SIE MIT IHREM ARZT 
UND MELDEN SIE SICH AN! 

IHRER GESUNDHEIT ZULIEBE! 
 

 
 

INFORMATIONEN und ANMELDUNG 
im Gemeindeamt oder 

direkt bei Frau Sylvia Wertanek 
unter 0676-9400185 

oder sylviawertanek@gmx.net 
 

 
Durch das Programm führen: 

Sylvia Wertanek       Bewegung 
Mag. Renate Hoffmayr      Ernährung 
Mag. Zahra Wertanek      Psychologie 

 

ANMELDUNG AB SOFORT MÖGLICH!!! 

START VORAUSSICHTLICH IM FEBRUAR 2017 
 
 
 
 

BgA „Gesundes Niederösterreich“ - NÖ Gesundheits und Sozialfonds - Abt. Gesundheitsvorsorge »Tut gut!« 

http://www.noetutgut.at 

 

VORSORGE aktiv: ein von der NÖ Landesregierung gefördertes Programm zur Förderung Ihrer Gesundheit! 
 
 
 
 

Selbstverteidigungskurs 
für Jugendliche ab 14 Jahren und Frauen 
mit professionellen Trainern der Wega 
 
 

Freitag 16. Dezember 2016 von 18 bis 21 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule 

Unkostenbeitrag € 27,00 
 

ANMELDUNG bei sylviawertanek@gmx.net oder 0676-9400185 
Beschränkte Teilnehmerzahl! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
UNSER UNTERNEHMEN 

 

ist seit dem Jahr 2001 ein gefragter Subunternehmer 

für anspruchsvolle Arbeiten rund um Baumeister-

leistungen. Als Baudienstleister bieten wir Ihnen ein 

erfahrenes und eingespieltes Team. BM BHK-Bau 

GmbH steht für zuverlässige und saubere Arbeiten. 

Als fähiger Subunternehmer mit umfassenden Kom-

petenzen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir 

setzen Ihre Ziele effizient und ergebnisorientiert um. 

Zahlreiche Kunden vertrauen bereits langjährig auf die 

Arbeiten und Know-How von BM BHK-Bau GmbH. 

 

TERMINTREUE UND QUALITÄTSARBEIT 

SIND BASIS UNSERER ZUSAMMENARBEIT! 

 

Das Bauen an sich ist eine Sache des Vertrauens 

zwischen Auftraggeber und dem jeweiligen Bauunter-

nehmen. Als Dienstleister in Sachen Hoch- und Tief-

bau sorgen wir mit Spitzenleistungen für die technisch 

anspruchsvolstlen Bauten, die der BM BHK-Bau im In- 

und Ausland seinen Ruf als zuverlässigen Partner 

gegeben haben. 

 
- REIBUNGSLOSE ARBEITSABLÄUFE 

- ORDENTLICHES ERSCHEINUNGSBILD 

DER BAUSTELLE 

- UNGESTÖRTE NUTZUNG 

DER INFRASTRUKTUR UND WEGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
UNSERE LEISTUNGSGRUPPEN 

 

HOCHBAU 

Rohbauherstellung, Beton- und Schalungsarbeiten, 

Mauerwerksarbeiten jeglicher Art 

 
TIEFBAU 

Brückenbau, Vorplätze, Einfriedungen, Kanal- und 

Hausanschlüsse, Gründungs- und Außengestal-

tungsarbeiten 

 
VERKEHRSWEGEBAU 

Erdbau-(bewegungen), Straßenunter- und -oberbau, 

Böschungssicherung, Steinmauerungen, Pflaste-

rungsarbeiten 

 
WASSERHALTUNGSMASSNAHMEN 

Grundwasserabsenkung, Brunnenanlagen 

 
GESTALTUNG VON GRÜN- & FREIZEITANLAGEN 

Spiel- und Sportanlagen, Plätze, Höfe, Park- und 

Wohnanlagen 

 
INFRASTRUKTUR 

Wasser, Gas, Strom, Telefon, Beleuchtungen, Unter-

bau von Ampelanlagen, Beschilderungen 

 
Wir legen größten Wert auf die Einhaltung der 

gesetzlichen Rahmenbedingungen bzgl. Sicherheit 

und auf die Koordination des Arbeitsablaufes. 

Wir bieten Ihnen auf jeden Fall die richtige Lösung an! 

 
VOM PROJEKTSTART BIS ZUR ABNAHME 

SETZEN WIR STANDARDS DURCH QUALITÄT, 

CONTROLLING UND EXAKTE KOORDINIERUNG! 

 
 
 

BM BHK GmbH 
Erlaaer Straße 165/ Hof 

A 1230 Wien 
Tel: +43 1 865 05 13 
Fax: +43 1 865 30 73 

office@bhk-bau.at
www.bhk-bau.at
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Pittel+Brausewetter
„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

www.pittel.at

Mit unseren Filialen Maustrenk und Eisenstadt sind wir Ihr Partner in 
Niederösterreich und im Burgenland.

STRASSENBAU • TIEFBAU • INDUSTRIEBAU • HOCHBAU • REVITALISIERUNG
BRÜCKENBAU • LEITUNGSBAU • GLEISBAU • GOLFPLATZBAU • SPORTSTÄTTENBAU • PFLASTERUNGEN

Filiale Eisenstadt:  Thomas A. Edisonstraße 2  • 7000 Eisenstadt   •  Tel: 050 828-7000 • eisenstadt@pittel.at

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf  •  Tel: 050 828-3500 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt:  Thomas A. Edisonstraße 2  • 7000 Eisenstadt   •  Tel: 050 828-7000 • eisenstadt@pittel.at

Rai�eisen –Lagerhaus Weinviertel Mitte Mistelbach

   B84 Hohenau Marchstraße

Steinbruch Hollitzer Tag der offenen Tür 

9. September 2016         Fotos Helene Graf 
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Erfolgreiche Pflegewoche in den Hainburger Bergen 
von 13. – 18. September 2016 
in Zusammenarbeit von Energie- und Umweltagentur NÖ, Naturschutzbund NÖ und 
den Gemeinden Hainburg, Prellenkirchen und Berg 

 

Zum mittlerweile dritten Mal stand im 
Natura 2000-Gebiet „Hundsheimer Berge“ 

die Pflege der wertvollen Trockenrasen auf dem 
Programm. Noch nie waren so viele freiwillige 

HelferInnen im Einsatz. Die Entbuschungs- und 
Freischneidearbeiten tragen zum Erhalt der Arten- 

und Lebensraumvielfalt sowie zum Schutz der 
wunderschönen Landschaft bei. 

 

Engagement für die Erhaltung der Artenvielfalt 
Diese von Land und EU geförderte Aktion ist ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt der wertvollen 
Trockenrasen. Rund 120 freiwillige Helferinnen und 
Helfer aller Altersstufen arbeiteten mit vollem 
Einsatz und viel guter Laune bei teilweise 
traumhaftem Herbstwetter mit, die trotz der Be-
weidung aufkommenden Sträucher zu entfernen. 
Dies ist für die Erhaltung der für das Gebiet 
typischen seltenen Tier- und Pflanzenarten not-
wendig.  
 

Gemeinden, Vereine, Schulen und 
freiwillige Helferinnen und Helfer im Einsatz 
Unter der fachkundigen Anleitung von Expertinnen 
und Experten des Naturschutzbundes NÖ bei 
insgesamt vier Pflegeeinsätzen wurden über 500 
Arbeitsstunden geleistet. Dabei wurde nicht nur 
gearbeitet, sondern auch viel Wissenswertes über 
den Lebensraum der Trocken- und Halbtrocken-
rasen erfahren. Im Zentrum standen die seltenen 
heimischen Arten des Schutzgebiets, ihre öko-
logischen Ansprüche und die Frage, warum die 
Natur menschliche „Pflege“ braucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der SCHLOSSBERG wurde von den Umweltklassen 
des 3. Jahrganges der Neuen Mittelschule Hainburg 
betreut, die ganz besonders wissbegierig waren, 
und zum Dank für Ihren Einsatz Urkunden und ein 
kleines Geschenk vom Naturschutzbund NÖ 
überreicht bekamen. 
Unterstützt wurden die Jugendlichen auch dieses 
Jahr von zahlreichen Privatpersonen und den 
Mitgliedern des Schlossbergvereins. 
Als Höhepunkt des Tages gab es auf Initiative der 
Umweltgemeinderätin Elisabeth Staffenberger in der 
Schule noch einen kleinen Imbiss und kühle 
Getränke.  
Auch bei den Pflegeeinsätzen am SPITZERBERG, 
der KÖNIGSWARTE und am HUNDSHEIMER BERG 
wurde zum Wohle der Natur gearbeitet und aktiver 
Landschaftsschutz betrieben. Bgm. Georg Hartl 
(Gemeinde Berg), Bgm. Johann Köck (Gemeinde 
Prellenkirchen), UGR Elisabeth Staffenberger 
(Gemeinde Hainburg) und viele weitere Gemeinde-
vertreterInnen unterstützten die Einsätze tatkräftig.  
Die drei Gemeinden Hainburg, Prellenkirchen und 
Berg engagierten sich vorbildhaft und verhalfen der 
Pflegewoche u.a. durch Bereitstellung von Geräten 
und Arbeitskraft abermals zu vollem Erfolg. Eben-
falls bereits liebgewonnene Tradition war das 
ABSCHLUSSFEST, das die Freunde des Hunds-
heimer Berges mit Unterstützung der Gemeinde 
Hainburg auch dieses Jahr wieder für alle Frei-
willigen organisierten. 
 
 
 
 

Foto: Pflegeeinsatz-Gruppe Prellenkirchen / G. Pfundner 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pflege ist notwendig 
Werden Trocken- und Halbtrockenrasen weder 
beweidet noch gemäht, verbuschen und ver-
brachen sie zunehmend. Büsche wie Hartriegel 
oder Weißdorn, Liguster oder Schlehe wandern ein 
und ein dichter Filz aus alter Streu bildet sich. Damit 
fehlen die offenen Bodenstellen für wärmeliebende 
Insekten wie Wildbienen, Heuschrecken und Lauf-

käfer. Diese sind auch für die Keimung der 
typischen Trockenrasenpflanzen notwendig. Mit 
über 1.300 Arten ist im Naturschutzgebiet 
„Hundsheimer Berge“ rund ein Drittel des öster-
reichischen Artenspektrums nachgewiesen. Voraus-
setzung für diesen Artenreichtum ist das Offen-
halten der Wiesenflächen durch Beweidung.  
 

 

Auf der Webseite www.naturland-noe.at finden Interessierte umfangreiche Informationen über die 
heimische Natur und auch über Möglichkeiten, sich für den Natur- und Artenschutz zu engagieren! 

 

Energie- und Umweltagentur NÖ / Mag.a (FH) Christina Mutenthaler, MBA / Tel. 02742 219 19
 

christina.mutenthaler@enu.at/www.enu.at
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos Johann Cencic 
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GARTEN:
• Garten(neu)gestaltung von der 

Planung bis zur Fertigstellung
• Rasenpfl ege, Verlegung von 

nesar gitreF
• Pfl ege und Betreuung von 

öffentlichen und privaten Park-
anlangen und Grün inseln

• Baum- und Heckenschnitt, 
nesärf fpmutsmuaB

WINTERDIENST:
• Schneeräumung von 

Gehsteigen, Innenhöfen und 
Parkplätzen

• Salz- und Splittstreuung
• Einsatz bei Tag und Nacht

Industriestraße 10, 2292 Engelhartstetten   
m.alimanovic@gmx.at  |  www.gartengestaltung-maso.at 

Besichtigung und 

Kostenvoranschlag sind 

für Sie natürlich 

GRATIS!
Tel. 0664 / 28 43 751

MASO
GARTENGESTALTUNG GmbH

HAUS- & GARTENBETREUUNG

Hollitzer Baustoffwerke 
Betriebs-Gesellschaft m. b. H.
Am Pfaffenberg 1
A-2405 Bad Deutsch-Altenburg
Tel.: +43 50543 1139
www.rohrdorfer.at

Hollitzer in Bad Deutsch-Altenburg...
 • betreibt Österreichs größten Steinbruch
 • produziert Sand, Schotter & Splitt für die Bauindustrie
 • versorgt Unternehmen und Privatkunden mit   
  Rohstoffen aus der Region 

Inserat Bad Deutsch-Altenburg_85x115mm.indd   1 12.10.2016   16:32:04
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Der Familienkompass 
Für das Wichtigste im Leben – unsere Familien! 
 
Eine INFORMATIONSREIHE der Bundesministerin für Familien und Jugend Dr. Sophie Karmasin 
Bundesministeriums für Familien und Jugend/Untere Donaustraße 13-15/1020 Wien/01-71100/www.bmfj.gv.at 
 

4. Nach der Geburt 
 

1. Babys erste DOKUMENTE 
Anzeige der Geburt durch das Krankenhaus 
bzw. die anwesenden Ärzte/Ärztinnen oder 
Hebammen binnen einer Woche. 
Geburtsurkunde bei dem Standesamt bean-
tragen, das für den Geburtsort zuständig ist (z.B. 
Standort des Spitals). 
Wenn die Eltern nicht verheiratet sind erfolgt 
beim Standesamt auch die Vaterschafts-
anerkennung. Gemeinsam können die Eltern 
bestimmen, dass die Obsorge beiden zukommt. 
Meldebestätigung am Hauptwohnsitz des 
Neugeborenen („Meldezettel“) einholen. 
Das Baby ist automatisch bei Mutter und 
Vater mitversichert, sofern diese krankenver-
sichert sind. Verständigen Sie die zuständige 
Krankenkasse, damit Ihr Baby eine E-Card be-
kommt. 
Den Staatsbürgerschaftsnachweis für Ihr 
Kind beantragen Sie bei dem für Ihren Wohnsitz 
zuständigen Standesamt. 
Wenn Ihr Kind mit Ihnen ins Ausland reist, 
braucht es einen eigenen Reisepass. Dieser 
kann bei den Bezirkshauptmannschaften oder 
dem zuständigen Magistrat beantragt werden. 
Wichtig: Um die Identität des Kindes ein-
deutig feststellen zu können, muss das Kind bei 
der Antragstellung persönlich anwesend sein. 
Das gilt auch für Babys und Kleinkinder. Bis zum 
2. Geburtstag des Kindes ist der Reisepass 
kostenlos. 
 

ACHTUNG! Erledigen Sie diese Behördenwege 
sobald als möglich! Unter www.help.gv.at er-
fahren sie, welche Unterlagen Sie für die ein-
zelnen Anträge benötigen. 

 
2. FAMILIENBEIHILFE 
Anspruch auf Familienbeihilfe besteht grund-
sätzlich dann, wenn der Mittelpunkt der Le-
bensinteressen in Österreich liegt und ein ge-
meinsamer Haushalt mit dem Kind besteht. 
 

TIPP! Wer Familienbeihilfe bezieht, ist Entschei-
dung der Familie. Allerdings entfällt die Ge-
schwisterstaffelung, wenn bei mehreren Kin-
dern nicht derselbe Elternteil für alle Kinder die 
Familienbeihilfe bezieht! 

 

Seit dem 1. Mai 2015 ist es bei einer Geburt im 
Inland grundsätzlich nicht mehr erforderlich, 
einen Antrag auf Familienbeihilfe zu stellen. Das 
Finanzamt wird von sich aus tätig und Sie erhal-
ten im Anschluss eine schriftliche Mitteilung. 

 
3. KINDERBETREUUNGSGELD 
Das Kinderbeutreuungsgeld kann frühestens 
am Tag der Geburt bei der zuständigen Kran-
kenkasse beantragt werden. 
Eltern können aus zwei Systemen mit insgesamt 
fünf verschiedenen Bezugsvarianten wählen. 
Grundsätzlich unterscheidet man das pauschale 
und das einkommensabhängige Kinderbetreu-
ungsgeld. 
 

ACHTUNG! Überlegen Sie gut, für welche Va-
riante Sie sich entscheiden. Sie kann nach der 
Beantragung nicht mehr geändert werden! 
 

Für die Antragstellung brauchen Sie in der Re-
gel das ausgefüllte Antragsformular im Original 
und die Geburtsurkunde. 
Die Antragstellung kann auch über 
www.finanzoneline.bmf.gv.at erfolgen. 

 
4. Beginn und Dauer der KARENZ 
Ab Beginn der 8. Woche vor dem voraussicht-
lichen Geburtstermin bis zu 8 Wochen nach der 
tatsächlichen Geburt (bzw. 12 Wochen bei Früh-
geburten, Mehrlingsgeburten oder Kaiser-
schnittentbindungen) befinden sich unselb-
ständig erwerbstätige Frauen im Mutter-
schutz. Während dieser Zeit dürfen werdende 
Mütter nicht beschäftigt werden. 
 

Dem Dienstgeber/der Dienstgeberin ist 
innerhalb der Mutterschutzzeit nach der 
Geburt der Beginn und die Dauer der Karenz 
(= arbeits-rechtliche Freistellung) bekannt-
zugeben! 
 
 

ACHTUNG! Wenn Sie die Karenz nicht 
spätestens bis zum letzten Tag der Mutter-
schutzzeit melden, haben Sie keinen 
Anspruch darauf! 
Kinderbetreuungsgeld können Sie dagegen bis 
6 Monate rückwirkend beantragen. 

ACHTUNG! Die arbeitsrechtliche Karenz endet 
unabhängig von der Dauer des Bezuges von 
Kinderbetreuungsgeld spätestens mit dem 
zweiten Geburtstag des Kindes! 

 
5. WOCHENGELD nach der Geburt 
Um auch nach der Geburt das Wochengeld 
weiterhin beziehen zu können, sind der 
Krankenkasse eine Geburtsurkunde und eine 
Bescheinigung des Spitals vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gutschein für Mehrwegwindeln 

in Höhe von € 100,00 
 

Das Land NÖ hat die Förderung von Mehrweg-
windeln eingestellt; der GABL hat diesen Anteil in 
Höhe von € 71,00 übernommen; € 29,00 werden 
vom Händler beigesteuert. 

Familien mit Neugeborenen können diesen 
Gutschein einmalig im Gemeindeamt anfordern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Mutter-Kind-Pass- 
     UNTERSUCHUNGEN 
Kontaktieren Sie spätestens anlässlich der Ge-
burt Ihres Babys einen Kinderarzt/eine Kin-
derärztin. In den ersten Lebensmonaten müs-
sen Sie ca. alle 6 Wochen mit dem Baby zu den 
vorgesehenen Untersuchungen gehen, die der 
Arzt im Mutter-Kind-Pass Ihres Kindes vermerkt. 
 

ACHTUNG! Der Nachweis über die ersten 10 
durchgeführten Untersuchungen ist bis zu einer 
bestimmten Frist zu erbringen. Wenn dieser 
Nachweis fehlt, wird das Kinderbetreuungsgeld 
– abhängig von der gewählten Variante – ab 
einem bestimmten Zeitpunkt gekürzt. 

 
Nächste Ausgabe: VOM BABY ZUM SCHULKIND 
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Sie suchen ein Geschenk? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Daniel Carinsson 

 
 

Daniel Carinsson 
G O L D R E G E N
Kriminalroman 
ca. 300 Seiten 

ISBN 978-y86913-423-9 
€ 15,40 
AS VIVENDI VERLAG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses lehrreiche Kinderbuch erhalten Sie 

im GEMEINDEAMT um € 10,--! 

 

SCMÖKERN SIE IN UNSERER 
BÜCHERECKE! 

 
 
 

•••• Der 2. Fall des Adam Wischnewski spielt vor 

dem Hintergrund der brisanten politischen Ent-

wicklung in Ungarn.  

•••• Ein Reiseabenteuer durch faszinierende Land-

schaften entlang der Donau und im Nordosten 

Ungarns.  

•••• Einblicke in das Leben und die Traditionen der 

Roma und eine Liebeserklärung an ihre Musik.  

 
 
 

Diesen spannenden Krimi des in unserer 
Gemeinde ansässigen Autors erhalten Sie 

im GEMEINDEAMT um € 15,--! 
 

Vielleicht finden Sie noch das eine oder 
andere Buch bei uns zum 

Selberlesen oder Verschenken! 

 
 

Weihnachtsdorf Schloss Hof   www.weihnachtsdorf.at 

bis 18. Dezember 2016 jedes Wochenende und am 8. + 9.12.2016 von 10 – 19 Uhr 
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 17:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:30 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Oktoberfest im Kindergarten 

 
 
 
 
 
 
Bei ihrem ersten Oktoberfest, zünftig mit Hut, 
Blumenkranz und Lebkuchenherz, sangen und 
tanzten die Kinder zu ihrer eigenen Freude und der 
aller Zuschauer im Garten des Pfarrhofes. An-
schließend gab es eine Stärkung, die der Eltern-
beirat vorbereitet hatte. 
 

Danke an alle, 
die zum Gelingen dieses Festes 

beigetragen haben! 
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Eine Schule stellt sich vor 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

WIR BIETEN 
 

Schwerpunktunterricht ab der 3. Klasse zur Vorbereitung auf die Berufswahl 
 

Sprachlicher 
Schwerpunkt 

Naturwissenschaftlicher 
Schwerpunkt 

Lebenskundlicher 
Schwerpunkt 

 
 
Englisch 
Französisch 
Kreatives Gestalten 

 
Physik – Chemie 
Biologie 
Geometrisches Zeichnen 
Informatik 

Lebenskunde mit 
          Ernährung & Haushalt 
Berufsorientierung 
Informatik 
Werkerziehung 

 
 

WIR SIND 
 

 

KREATIV:   Kunst- und 
                              Literaturwettbewerbe 
                Workshops mit Künstlern 
  Museumspädagogik 
 

KOMMUNIKATIV: Sprachwochen 
                              English in Action 
      Zusatzangebot in 

                                                 Englisch 
     Französisch 
      Türkisch 

INNOVATIV: neue Lehr- & Lernformen 
  Einsatz von iPads & 
                             Notebooks in allen 
                             Gegenständen & Klassen 
 

AKTIV: Sportwochen 
               Klettern 
               Leichtathletik 
               Geräteturnen 

                              Schwimmen 
                              Eislaufen, Radfahren 

 
 

WIR WOLLEN 
 

• Fähigkeiten, Fertigkeiten und Stärken erkennen, fördern und ausbauen. 

• die SchülerInnen motivieren, bestmögliche Leistung zu erbringen. 

• Augenmerk auf selbständigen Bildungserwerb und eigenständiges Arbeiten 
im Rahmen fächerübergreifender Projekte legen. 

• die Vermittlung von Werten, um ein tolerantes und respektvolles Miteinander fördern. 

• neue Lehr- und Lernformen umsetzen. 
• Zusatzangebote in den Bereichen EDV und SPORT  

(Schülerliga Fußball und Volleyball, Klettern, Geräteturnen, Mountainbike, etc.) anbieten. 
 

BESUCHEN SIE UNSEREN TAG DER OFFENEN TÜR 
MITTWOCH 07. DEZEMBER 2016 von 8,30 – 11,30 Uhr! 

Babenbergerstraße 27, 2410 Hainburg 
 

Homepage: www.nms-hainburg.at 

Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 

APOLLONIA 2020 
 

Gesunde, kariesfreie Zähne sind wichtig für einen 
gesunden Körper und prägen das äußere Er-
scheinungsbild. Gerade das Volksschulalter ist die 
Zeit des Zahnwechsels. Die Milchzähne werden 
durch bleibende Zähne ersetzt und begleiten die 
Kinder nun ein Leben lang. Die sorgfältige Reini-
gung ist ab diesem Zeitpunkt umso wichtiger.  
Das Zahngesundheitskrokodil „Kroko“ und seine 
Zahngesundheitserzieherin zeigten den Kindern 
im Oktober 2016, was beim Zähneputzen wichtig 
ist und warum die Zähne über Schokolade nicht 
erfreut sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VERKEHRSERZIEHUNG 
 

Wie jedes Jahr kurz nach Schulanfang besuchten 
Frau Insp. Isabel Neumann und Herr Rev. Insp. 
Christian Stigleitner vom Posten Regelsbrunn die 
beiden 1. Klassen und die 2. Klasse. Sie sprachen mit 
den Kindern über die Gefahren und das richtige 
Verhalten am Schulweg und auch darüber, wie 
wichtig es ist, im Auto richtig angegurtet zu sein. 
Nach einer sehr kindgerechten Aufbereitung des 
Themas ging´s hinaus ins Freie, um das Gelernte im 
Straßenverkehr anzuwenden. 

 
 
 
AUVA – CO-PILOTEN-TRAINING 
 

Laut internationalen Studien sind im PKW rund 
zwei Drittel aller Kinder nicht oder fehlerhaft 
angegurtet! Die Konsequenzen bei einem Unfall 
können für Kinder fatale Folgen haben. 
Am 26. September 2016 konnten die SchülerInnen 
der 2. und 3. Klassen in einem erlebnispädago-
gischen Rahmen die richtige Verwendung von 
Kindersitz und Sicherheitsgurt erlernen. Das Co-
Piloten-Training wurde von der AUVA entwickelt 
und kostenlos durchgeführt. 
Die Kinder konnten so auf anschauliche Art 
erfahren, wie gewaltig die Kräfte schon bei ge-
ringen Anprallgeschwindigkeiten sind und wie 
schlimm sich nachlässige und/oder fehlerhafte 
Sicherung im Ernstfall auswirken. Sie sind nun 
wichtige MultiplikatorInnen bzw. Co-PilotInnen, die 
im familiären Umfeld aufklärend mitwirken können 
und sollen. 
In den nachfolgenden Tagen waren die „neuen Co-
PilotInnen“ in Kleingruppen in den anderen Klassen 
unterwegs. Dabei „unterrichteten“ sie ihre Mit-
schülerInnen, wie man sich im Auto richtig sichert 
und teilten Sicherheitskarten mit Tipps zur rich-
tigen Sicherung von Kindern im Auto aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPORTVEREIN HUNDSHEIM 
 

Am 9. Oktober 2016 fand am Sportplatz Hundsheim 
das Familien-Fußball-Fest statt. Höhepunkt war das 
Match Team Carnuntum gegen das Team Copa Pele 
mit ehemaligen Nationalspielern. 

Am Ende des Tages wurde der Volksschule 
vom Sportverein ein Scheck 

für die Finanzierung des Projektes 
„GEWALTPRÄVENTION DURCH SPORT“, 

das im Frühjahr 2017 starten wird, überreicht. 
VIELEN DANK DAFÜR! 
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Konzert zum Nationalfeiertag mit Doina Fischer 
26. Oktober 2016 im Thermen Cafe´      Fotos Helene Graf 
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Mehr auf evn.at/energieberatung

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!
Energie vernünftiger nutzen: 
mit der EVN Energieberatung.
Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – die EVN Energieberater geben 
Ihnen Tipps, wie Sie bares Geld sparen. Wollen auch 
Sie Ihren regionalen Energieberater kennenlernen? 



3130 3130

Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 

 

FEUERWEHRJUGEND-WOCHENENDE 
SPASS, SPORT UND TECHNIK 
3. und 4. September 2016 
 

Nach der Sommerpause ging es für unsere 
Feuerwehrjugend mit einem gemeinsamen 
Wochenende wieder los. Die Jugendgruppe 
startete mit einem bunten Stationenprogramm. 
Bei Stiefel-Zielwurf, blindem Schiebetruhen-Slalom 
und der Wasserbecher-Staffel war Geschicklichkeit 
gefragt und gab es viel zu lachen. 
Am Nachmittag ging es weiter nach Traut-
mannsdorf, wo der Sportbewerb des Bezirks 
stattfand. Tolle Leistungen wurden gezeigt und der 
Spaß kam natürlich nicht zu kurz. 
Ins Feuerwehrhaus zurückgekehrt wurde die Halle 
in einen Schlafraum verwandelt. Weiter ging es 
zum abendlichen Grillen und zum Tischtennis. 
Nach einer Show, bei der Fotos und Videos von den 
letzten Aktivitäten der FJ für viele Lacher und gute 
Stimmung sorgten, stand ein weiterer Höhepunkt 
auf dem Programm: die Nachtwanderung. Die 
Jugendlichen folgten mit den Betreuern einer 
Fährte. Erschrecken und erschreckt werden gehörte 
da schon dazu. Nach dem gemütlichen Ausklang 
des Jugendwochenendes wurde am Sonntag ge-
meinsam gefrühstückt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ÜBUNGEN DER FEUERWEHRJUGEND 
 

Die wöchentlichen Treffen im Herbst standen ganz 
im Zeichen des Fertigkeitsabzeichens Feuer-
wehrtechnik. In praktischen Übungen lernten die 
Feuerwehrjugendmitglieder den richtigen Umgang 
mit den Geräten für den technischen Einsatz. Geübt 
wurde die Befreiung von Personen aus KFZ mit 
Schere, Spreizer und Rettungszylinder. Die Jugend-
lichen übten das Anheben von Lasten mit 
Hebekissen und ein Fahrzeug musste mit dem 
Greifzug gezogen werden. Auch das Absichern und 
der Aufbau von Beleuchtung und Brandschutz wur-
den durchgenommen. Mit dieser guten Vorbe-
reitung auf die Abnahme des Fertigkeitsabzeichen 
Anfang Dezember kann eigentlich nichts mehr 
schiefgehen. 
In den Gruppenstunden im Herbst konnte auch die 
Erprobung abgeschlossen werden. Somit können 
sich die Mitglieder der Feuerwehrjugend auf die 
Überreichung von zwei Abzeichen für ihr gezeigtes 
Wissen und Können bei der Weihnachtsfeier freuen! 
 
 

Wenn du dich für 
die Feuerwehrjugend interessierst 

und zwischen 10 und 14 Jahre alt bist, 
freuen wir uns, wenn du einmal bei uns 

vorbeischaust. 
 

 

Für alle Mädchen und Buben 

im Alter von 10-14 Jahren: 

Wir treffen uns jeden Freitag 

um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Inspiration.

Die Perfektion.

Vollautomatisch und so leise wie kein anderer - 
Husqvarna Automower®, das Original unter 
den Mährobotern. 

Husqvarna 
Automower® - 

das ORIGINAL 
schon ab

€ 1.497,-

Copyright © 2014  Husqvarna AB (publ). Alle Rechte sowie Druck- und Satzfehler vorbe-
halten.  Unverbindliche Preisangaben in Euro inkl. MwSt. 

8830 EBM_Banner.indd   1 22.03.12   15:46
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Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg
 

GEFAHREN DER WEIHNACHTSZEIT 
 

So schön die Weihnachtszeit auch ist, sie bringt 
auch einige Gefahren mit sich! 
 

EINIGE TIPPS ZUM VERMEIDEN EINES BRANDES 

•••• Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt 
lassen 

•••• Kinder und Tiere nicht in der Nähe 
brennender Kerzen alleine lassen 

•••• Adventkranz auf feuerfeste Unterlage 
stellen 

•••• Kerzen nicht in der Nähe von Vorhängen, 
Christbaumdekoration oder auf dürren 
bzw. unstabilen Ästen anbringen 

•••• Elektrische Beleuchtung auf Mängel 
überprüfen 

•••• Immer einen Feuerlöscher bzw. einen 
Wasserkübel griffbereit haben 

 
UND FALLS DOCH MAL WAS PASSIERT 

•••• Ruhe bewahren! 

•••• Feuerwehrnotruf 122 wählen und den 
Anweisungen Folge leisten 

•••• Auch bei Brandverdacht die Feuerwehr 
alarmieren 

•••• Menschen und Tiere in Sicherheit 
bringen 

•••• Erst danach versuchen, den Brand selbst 
zu löschen 

 

 

Nochmals recht herzlich bedanken möchten wir 
uns bei Allen, die uns auch im letzten Jahr mit 
ihren Spenden, besonders im Rahmen unserer 

Bausteinaktion, unterstützt haben! 
 

Auf unserer Homepage www.ff-bda.at halten 
wir Sie über den aktuellen Baufortschritt des 
neuen Feuerwehrhauses auf dem Laufenden! 

 

 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg 

wünscht ihnen auf diesem Wege 

besinnliche Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Start in das neue Jahr! 

 

 
EINSÄTZE  
 
29. August 2016 
Fahrzeugbergung Korngasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01. September 2016 
Fahrzeugbergung nach Wildunfall auf der B9 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

02. September 2016 – Fahrzeugbergung B9 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

04. Oktober 2016 – Person in Aufzug im Museum 
 

14. Oktober 2016 – Fahrzeugbergung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übungen 
 
07. Oktober 2016 – Technische Übung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mehr Fotos und alle Beiträge gibt es auf 

 

 

 

 

 

21. Oktober 2016 – Übung Fahrzeugbrand   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

www.ff-bda.at 

 

 

 

 

Der Dorferneuerungsverein 

wünscht zu den Weihnachtstagen Besinnlichkeit und Wohlbehagen 

und möge auch das neue Jahr erfolgreich sein wie’s alte war! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kasperl kommt 

Donnerstag 22. Dezember 2016 im Gemeindeamt 

15,00 Uhr   Kasperl und der Weihnachtseinkauf 

16,15 Uhr   Kasperl und das besondere Weihnachtsgeschenk 

 
gesponsert von der SPÖ Bad Deutsch-Altenburg 
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Treffpunkt Verein 
              für die Familie 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

„Treffpunkt mit … 
Musik und Kultur/Natur/Bewegung“

 

 

UNSER START INS HERBST/WINTERSEMESTER 
 

 

„...mit BEWEGUNG“ 
Gymnastikkurs für Kinder ab 5 Jahre 
seit 20. September 2016 jeden Dienstag 
von 17 – 18 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„…KINDER-IMPROVISATIONSTHEATER“ 
am 21. Oktober 2016 
mit Helmut Wittmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„...mit BEWEGUNG“ 
Workshop für Kinder von 3 - 6 Jahren 
am 21. Oktober 2016 
mit Eva Niklas und Michi Rodriguez 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontaktmöglichkeiten 
LUCIE PAJER 

Telefon: 0680-3202782 

Mail: treff.verein@gmail.com 

Facebook: Treffpunkt Verein 
 

 

 

 

 

„…mit ZIRKUS“ 09.04.2016 
Mitmach-Workshop der Zirkusgruppe 
„Cirkus-kus“ für Kinder ab 4 Jahre 
am 22. Oktober 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos Michaela Rodriguez 
 

„...mit  NATUR“ am 16. Jänner 2017 
mit Andrea Wiesner & den Power Pets 
BITTE UNBEDINGT ANMELDEN! 
bei Helmut Wittmann 0650-7064016 

 

Wir wûnschen Allen fröhliche Weihnachten und ein schönes neues Jahr! 

 

 

TAG DER OFFENEN TÜR POLYTECHNISCHE SCHULE BRUCK 
Freitag 2. Dezember 2016 von 8 bis 12,30 Uhr 

Raiffeisengürtel 39 - 41 
www.ptsbruck-leitha.ac.at 
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Fremdenverkehrsverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
Obmann: WOLFGANG REINISCH 
Telefon:  0676/7846880 
e-Mail:   fam.reinisch@dialog-gruppe.at 
Konto:   IBAN   AT233021600100200807  /  BIC   SPHBAT21XXX 
 

 
 

 

 

130 JAHRE EISENBAHN 
BRUCK AN DER LEITHA BIS HAINBURG  
 

Der Baron Georg Simon von Sina beauftragte die 
Planung einer Eisenbahn von Wien über Schwechat 
und Bruck an der Leitha nach Raab (nun Györ) in 
Ungarn mit einer Abzweigung in das ungarische 
Pozsony (Pressburg, Bratislava), welches ja bis 1918 
zum Königreich Ungarn gehörte. Mit allerhöchster 
Entschließung vom 2. Jänner 1838 bekam er eine 
vorläufige Baubewilligung. Nach der Ermächtigung 
zur Gründung einer „Actiengesellschaft der k.k. 
privilegierten Wien-Raaber Eisenbahn“ wurde 
die Bewilligung auf deren Aktionäre übertragen. 
Durch den Bau dieser Eisenbahn sollte das Ver-
kehrsangebot gegenüber der nicht immer schiff-
baren Donau (diese war ja damals zwischen Wien 
und Preßburg noch nicht reguliert) verbessert wer-
den. 
Mit dem Bau wurde 1840 begonnen, der schritt 
aber nur langsam voran, da es Pläne gab, eine Bahn 
von Budapest nach Pressburg und weiter nach 
Gänserndorf zu bauen, wo sie in die bereits be-
stehende Nordbahn münden würde.  
Nach diversen Unterbrechungen wurden 1845 die 
Bauarbeiten wieder aufgenommen. 
Am 12. September 1846 wurde die Strecke von 
Wien nach Bruck an der Leitha eröffnet. 
Von Bruck wurde danach eine Zweigbahn über 
Petronell-Carnuntum bis Hainburg gebaut, be-
sonders um die große k.k. Tabakfabrik in Hainburg 
an das Bahnnetz anzuschließen und den Zu- und 
Abtransport dorthin zu verbessern. Ab 1. Oktober 
1886 wurden somit die Orte Pachfurth, Gerhaus, 
Rohrau, Petronell, Deutsch-Altenburg und 
Hainburg an das Bahnnetz der Monarchie ange-
schlossen, wobei die offizielle Eröffnung scheinbar 
später stattfand. 
So lesen wir im Gedenkbuch der Pfarre Deutsch-
Altenburg: 
„In diesem Jahr wurde endlich mit dem Bau der 
Eisenbahn begonnen und am 2. Dezember von 
Altenburg aus eröffnet. Diese Bahn hat einem 
allgemein gesuchten Bedürfnis abgeholfen, in dem die 
hiesige Gegend im Winter von jedem Verkehr 
abgesperrt war und wer von und nach Wien reisen 
wollte, musste den weiten Weg bis Bruck an der Leitha 
oder Pressburg machen. Was eine Bahn für eine 
Wohltat ist, wissen diejenigen zumeist zu schätzen, die 
solche Wohltat entbehren mussten.“ 

 

Nach dem 2. Weltkrieg gab es auf der Strecke 
Bruck/Leitha – Petronell noch normalen Personen- 
und Güterverkehr, der Personenverkehr wurde ab 
10. Dezember 1951 eingeschränkt und am 3. März 
1952 gänzlich eingestellt. Lediglich im Winter 1958 
gab es noch einige Tage lang Personenzugverkehr, 
da die Straße nach Bruck verweht war und kein 
Autobusverkehr möglich war. 
Nur der Güterverkehr wurde aufrecht erhalten, 
hauptsächlich zum Abtransport von Schotter aus 
den Hollitzer Baustoffwerken in Bad Deutsch-
Altenburg.  
Die eingleisige Strecke war nie elektrifiziert worden; 
der Betrieb erfolgte mit Dampflokomotiven, 
lediglich in den letzten Jahren mit Dieselloks. 
2010 wurde die Strecke zwischen Bruck und 
Petronell-Carnuntum von der NÖVOG über-
nommen und im September 2011 wurde eine 
Draisinenstrecke von einem privaten Unternehmen 
eingerichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erster Bahnhof von Bad Deutsch-Altenburg 
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DAMEN Blazer   € 189   HERREN Sakko   € 199 

  Hose   €   89     Hose   €   99 

  Rock   €   88     Gilet   € 149 

  Weste   € 144     Krawatte  €   38 

  Festtagsdirndl  € 399 

  Tuch Halbseide  €   98 

 
erhältlich in den Größen 34 – 52    erhältlich in den Größen 46 – 62/25-31/94-110 

 

BESTELLUNG an: FAX 02162-64061-19   MAIL m.glock@roemerland-carnuntum.at 

 

BESTELLFORMULARE erhalten Sie auch im GEMEINDEAMT! 
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                            ERSTE HILFE KURSE 2017 

   
                                               
Erste Hilfe – 6 Stunden (Führerschein) 

 
 

Verpflichtende Unterweisung in: „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Ort des Verkehrsunfalls“  
für Führerscheinanwärter (Laut Kraftfahrergesetzdurchführungsverordnung, KDV in der letztgültigen 
Fassung). 
 
 
 

Dauer:   6 Stunden / 8-14 Uhr 
Kursbeitrag:  € 65.-      
Termine:   Samstag  04.02.2017    Samstag 12.08.2017      
       Samstag 08.04.2017  Samstag 07.10.2017          

Samstag 10.06.2017    Samstag 18.11.2017                                                                                                                                                

Samstag 08.07.2017    

 
 

Erste Hilfe Kurs – 16 Stunden 
 

Erste Hilfe kann jede(r) lernen. Niemand ist zu jung oder zu alt dafür. Und jeder kann schon im 
nächsten Moment selbst in die Lage kommen, Hilfe zu benötigen oder leisten zu müssen. 
Denn auch das beste Rettungssystem braucht Zeit, um Arzt und Sanitäter zum Notfallort zu 
bringen. Zeit in der Erste Hilfe Wissen über Tod oder Leben eines Familienangehörigen, einer 
Arbeitskollegin oder eines anderen Verkehrsteilnehmers entscheiden kann.  
 
Dauer:   16 Stunden / jeweils 8-17 Uhr 
Kursbeitrag:  € 65.- 
Termine:    Samstag / Sonntag  04. + 05.03.2017 

Samstag / Sonntag  02.        +    03.09.2017 

 
 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen 

 
In diesem Kurs lernen und üben Sie, wie Sie bei Kindern aller Altersstufen richtig Erste Hilfe leisten, 
Kinderunfälle vermeiden sowie bei den häufigsten Kinderkrankheiten richtig helfen können. 
 
Dauer:   8 Stunden / 8-17 Uhr  
Kursbeitrag:  € 55.- 
Termine:   Samstag  06.05.2017   

Samstag   04.11.2017   
 

Anmeldung unter www.erstehilfe.at oder  059144 
 
Individuelle Termine für größere Personengruppen (Vereine, Betriebe, etc.) können auf Wunsch vereinbart werden. Rufen Sie uns unverbindlich an und lassen 
Sie sich informieren. Auffrischungskurse, Erste Hilfe im Vergiftungsfall etc. auf Anfrage. Änderungen bzw. Absage der Kurse vorbehalten. 

 
 

2410 Hainburg/D., Rot Kreuz Straße 14 

Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT  
18. September 2016 Stocksporthalle Marchtrenk 
 

Katharina Zapletal holt zwei Medaillen 
 

Einen großartigen Auftritt vollbrachte Katharina 
Zapletal in diesem Zielbewerb. 
Im Bewerb weibliche Jugend U 16 holte sie mit 255 
Punkten die Silbermedaille. Im zweiten Bewerb, 
der weiblichen Jugend U 19, steigerte sie sich 
punktemäßig nochmals und belegte mit 273 Punk-
ten den 3. Rang und holte somit Bronze. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Stockschützenverein Bad Deutsch Altenburg – Hainburg 

wünscht allen Altenburgerinnen und Altenburgern 

einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten 

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2017! 

 
 
 

Bezahlte Anzeige
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Seniorenclub Bad Deutsch-Altenburg 
Burggasse 25, 2405 Bad Deutsch-Altenburg 

 

Flugreise nach Litauen 
von Vilnius bis zur Kurischen Nehrung 
29. September bis 2. Oktober 2016 
 

Von Wien in die Hauptstadt Vilnus 
Vilnius ist die einzige Hauptstadt Europas an der 
Grenze zweier alter Kulturen, der lateinischen und 
der byzantinischen. Die barocke Altstadt von Vilnius 
ist durch ihre schmalen mittelalterlichen Gassen, 
gemütlichen Hinterhöfen und eine Vielzahl von 
Kirchen und Burganlagen geprägt. 
 
Mit unserem Bus nachTrakai 
Die meistbesuchte Sehenswürdigkeit in Litauen ist 
die malerisch gelegene Wasserburg von Trakai, 
unweit von Vilnius. Trakai war die mittelalterliche 
Hauptstadt Litauens und im 14. und 15. Jahrhun-
dert Residenz der litauischen Großfürsten, noch 
bevor Vilnius zur Hauptstadt wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kaunas 
Kaunas ist mit ca. 355.000 Einwohnern die zweit-
größte Stadt in Litauen. Kaunas liegt am Zu-
sammenfluss von Nemunas (deutsch: Memel) und 
Neris etwa 100 km westlich der Hauptstadt Vilnius.  
 
 

 
Kaunas war zwischen den beiden Weltkriegen die 
provisorische Hauptstadt des Staats Litauen; ein 
altes Handels- und Industriezentrum, dem während 
der letzten Jahrzehnte andere litauische Städte die 
Vormachtstellung streitig gemacht haben. In 
Kaunas übernachteten wir das erste Mal. 
 
Am nächsten Morgen weiter nach Klaipeda 
Klaipeda ist die drittgrößte Stadt in Litauen und 
unbestrittenes Wirtschaftszentrum und Kulturzen-
trum von Westlitauen. Der Hafen von Klaipeda ist 
der nördlichste eisfreie Hafen an der Ostküste der 
Ostsee und eine der Attraktionen der Region. Er ist 
die wichtigste Transportverbindung zwischen Ost 
und West. Jährlich laufen hier mehr als 7000 Schiffe 
aus 45 Ländern ein und es werden weit über 30 
Millionen Tonnen Fracht geladen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der Fähre auf die Halbinsel Kurische Nehrung 
Die Kurische Nehrung ist eine schmale, fast hundert 
Kilometer lange Landzunge, die das Haff von der 
Ostsee trennt. Die Kurische Nehrung liegt zwischen 
Klaipeda (dt.: Memel) und Lesnoje (deutsch: 
Sarkau). Heute gehören 52 km zu Litauen und 46 
km zu Russland (Kaliningrader Gebiet). Seit 2000 
gehört die Kurische Nehrung zum Weltkulturerbe 
der UNESCO. Der seit 1945 litauische Teil wurde 
zum Nationalpark Kuršių Nerija, der russische Teil 
zum Nationalpark Kurschskaja Kossa erklärt. 

Die Nehrung besteht ausschließlich aus Sand mit 
riesigen Wanderdünen, die in den vergangenen 
Jahrhunderten, nach der Abholzung in der frühen 
Neuzeit, immer wieder Ortschaften unter sich 
begruben. Die Große Düne bei Nidden (litauisch 
Nida), eine der größten Dünen in Europa, wird auch 
die ostpreußische Sahara genannt. Der litauische 
Teil der Kurischen Nehrung ist ein beliebtes 
Reiseziel. Mittelpunkt des Tourismus ist die 
Ortschaft Nida (ehemals Nidden), wo sich viele 
Hotels, Pensionen, Ferienhäuser, Ferienwohnungen 
befinden. Hier verbrachten wir zwei Tage und zwei 
Nächte und besichtigte die gesamte Halbinsel mit 
Ihren spektakulären Dünen und Sehenswürdig-
keiten, wie das Thomas Mann Haus und das Bern-
steinmuseum. In Litauen ist Bernstein - das duf-
tende und von vergangenen Zeitaltern geprägte 
erstarrte Harz - eine Kostbarkeit. 
Es war daher eine Pflicht, ein Schmuckstück aus 
Bernstein als Reiseandenken mitzunehmen. 
Am Sonntag den 2.10.2016 ging´s von Vilnius 
wieder zurück nach Wien. 
 

Eine sehr schöne und gut organisierte Reise 
ging damit zu Ende. 

 

GR Ing. Hermann Terscinar 

 
 
 
Weinverkostung 
Eine Gruppe des Seniorenclub traf sich zur Ver-
kostung des "Primus Carnuntum 2016" im Weingut 
Dietrich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen Lesern 

schöne Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2017! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die VEREINSTREFFEN finden 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 

um 15 Uhr statt. 
 

 

 

Der OBMANN REINHART TERSCINAR  

steht Ihnen für Informationen 

jederzeit zur Verfügung! 

Telefon   0664-4558149 

E-Mail   r.terscinar@gmx.at 
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Bildungs- & Berufsberatung 
für Erwachsene 
 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft? 
 

� Aus- und Weiterbildung 

� Berufliche Orientierung 

� Nachholen von Bildungsabschlüssen 

� 2. Bildungsweg 

� Wiedereinstieg ins Berufsleben 

� finanziellen Fördermöglichkeiten 
 

kostenfrei – persönlich – vertraulich – neutral 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BERATUNGSTERMIN 
15. Dezember 2016 

Bezirkshauptmannschaft Bruck 
Fischamenderstraße 10 / Zimmer 2019 

 

TERMINVEREINBARUNG 
bei Frau Rosemarie PEER 

0699-11057502 
www.bildungsberatung-noe.at 

NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

15. September 2016  70. GEBURTSTAG 
                              von Maria SCHIMANEK 

Kurkonditorei Riedmüller 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

01. Oktober 2016  GOLDENE HOCHZEIT 
Obmann Peter und Gattin Leopoldine LACKNER 
 
 
 
Herzlichen 
Dank 
Für 
die 
vielen, 
lieben 
Glückwünsche! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
06. Oktober 2016  SONDERMODESCHAU 
                                        bei der Firma BONITA 
im Einkaufszentrum „Danubia“ Hainburg 
 

Die Modenschau fand bei den Damen reges 
Interesse und es wurde auch einiges an Herbst-
mode erworben. 
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20. Oktober 2016  traditionelles WILDESSEN 
im Restaurant Kaiserbad  
 

Wir konnten eine große Anzahl an Wildliebhabern 
begrüßen. Es gab Kürbiscremesuppe, Wildschwein-
braten, Knödel und Rotkraut. Als Dessert servierte 
man eine sehr gute Maronischnitte. 
Frau Stöhr unterhielt die Gäste mit heiteren Ge-
schichten über die Jagd. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. November 2016  GANSLESSEN 
im Makartsaal 
 

Es gab Ganslsuppe, Ganslkeule mit Erdäpfelknödel 
und Rotkraut. Zum Dessert wurde ein Maroniparfait 
gereicht. Es hat, wie immer ausgezeichnet ge-
mundet. 
 

Zwei Mitglieder feierten im Monat November 
einen runden Geburtstag: 
Frau Hilde Heinrich ihren 80. Geburtstag und 
Herr Wolfgang Reinisch seinen 70. Geburtstag! 
Der Seniorenbund gratulierte den Beiden mit 
einem Geschenkkorb (Fotos davon in der nächsten 
Gemeindezeitung).  
Auch wurde uns ein JAHRESRÜCKBLICK über die 
Aktivitäten des Seniorenbundes gegeben. Frau 
Stöhr und Herr Pennauer bedankten sich bei 
unserem Obmann und seiner Gattin für die auf-
wändige und gezielte Planung unserer Treffen und 
des heurigen Ausfluges nach Eisenstadt. Wir hoffen, 
dass es in der nächsten Periode so weitergeht, denn 
am 7. Dezember 2016 wird die NEUWAHL statt-
finden, der sich derselbe Vorstand stellen wird. 

 

Das letzte Treffen wird unsere stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier im Kaiserbad sein. 

Mittwoch 7. Dezember 2016 
Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein. 

 

AUSKÜNFTE und ANMELDUNGEN 
bei Obmann Peter Lackner 

0676-420 33 44 oder  pepo.lackner@aon.at 
 
Wir hoffen, dass Sie uns auch im neuen Jahr 2017 
treu bleiben und vielleicht können wir auch neue, 

interessierte Sympathisanten und Mitglieder 
begrüßen. 

 
 
 
 
 
 

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest 

und vor allem Gesundheit im nächsten Jahr 

wünscht Ihnen der Vorstand des 

NÖ Seniorenbundes Bad Deutsch-Altenburg! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

VIDEOVORTRAG  

FÜR ALLE HONIGGENIESSER 

 

"BIENEN-BIOLOGIE" 

Leben - Nutzen - Produkte 

von Honig, Propolis und Blütenpollen 

 

Donnerstag 01. Dezember 2016 
um 16 Uhr 

 

THERMEN CAFE` 
Kurzentrum Ludwigstorff 

 
Nehmen Sie sich Zeit, 

ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 

Ihr Imker Josef Kniefacz 
Tel. 02165 65902 oder 0650 790 8309 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige

www.wenighofer.at

Hummelstraße 17-19
2410 Hainburg/Donau

Tel: +43 2165 / 62545
autohaus@wenighofer.at

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
7.15 - 12.00 Uhr und13.00 - 16.00 Uhr

Samstag
8.00 - 11.00 Uhr
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Adventfenster 2016 
 
27. November  Familie Schipany  Hainburgerstraße 16 
28. November  Renate Terscinar  Badgasse 4 
29. November  Familie Hujsa   Badgasse 18 
30. November  Familie Pendl   Badgasse 13 
01. Dezember  Boutique Herta Mayer Hauptplatz 4 
02. Dezember  Familie Hofmeister  Burggasse 1 
03. Dezember  Familie Rödler   Mithrasgasse 18 
04. Dezember  Familie Prosenbauer  Roseggergasse 32 
05. Dezember  Familie Madle   Badgasse 22 
06. Dezember  Familie Hofmeister  Dr. Sommerweg 5 
07. Dezember  Familie Glück   Dr. Vorbeckgasse 12 
08. Dezember  Anna Stöhr   Korngasse 10 
09. Dezember  Familie Carnogursky  Mithrasgasse 19 
10. Dezember  Reinhard Hohenegger Sulzgasse 6 
11. Dezember  Familie Wiesner  Mithrasgasse 6 
12. Dezember  Familie Lackner  Feldgasse 48 
13. Dezember  Familie Rada-Helbich  Wienerstraße 4 
14. Dezember  GEMEINDEAMT  Erhardgasse 2 
15. Dezember  Familie Veselsky  Dr. Vorbeckgasse 19 
16. Dezember  Familie Wimmer  Marc-Aurelgasse 2 
17. Dezember  Familie Weinberger  Limesgasse 1 
18. Dezember  Familie Hofmeister  Windmühlstraße 22 
19. Dezember  Familie Rüttgers  Neustiftgasse 42 
20. Dezember  Familie Renkl   Windmühlstraße 11       Der ganz spezielle Dank 
21. Dezember  Monika Pucher  Roseggergasse 16       fûr die alljährliche Mûhe, 
22. Dezember  Elisabeth Mödler  Steinabrunngasse 11        Familien zu finden gebûhrt 
23. Dezember  Familie Konwalinka  Bahnweg 3  Frau Sylvia Mayer & Tochter Yvonne! 

 

24. DEZEMBER Elisabethkapelle 
 

 

 

 

Adventkranz am Hauptplatz 
 

1. KERZE     SA 26. November 2016 
2. KERZE     SA 03. Dezember 2016 

im Rahmen des Adventmarktes 
3. KERZE     SA 10. Dezember 2016 18,00 Uhr 

Punschhütte ÖVP Bad Deutsch-Altenburg 
4. KERZE     SA 17. Dezember 2016 18,00 Uhr 

Weihnachtsfeier „kulturforum bdart“ 
mit Punsch, Glühwein und Gesang 
 

PUNSCH am Bahnhof „kulturforum bdart“ 
     FR 02. Dezember 2016 18,00 Uhr 

WEIHNACHTSLIEDERABEND  Elisabethkapelle 
     Chor „Viva la Musica“ Zurndorf 
     DO 15. Dezember 2016 19,30 Uhr 

 

Adventmarkt 
am HAUPTPLATZ 

Samstag 3. Dezember 2016 
 

16 Uhr  Adventbasteln 

18 Uhr  Nikolo 

19 Uhr  Jugendblasmusik Hainburg 

20 Uhr  P e r c h t e n l a u f  der  T e u f e l s l e g i o n 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

PFARRTERMINE Dezember 2016 / Jänner 2017 
 

 

Dienstag 06.12. / 17,00 Uhr / Elisabethkapelle 
NIKOLAUSFEIER 

Donnerstag 15.12. 
PFARRSENIORENNACHMITTAG  15,00 Uhr / Pfarrsaal 
SENIORENMESSE                                  18,00 Uhr / Elisabethkapelle 
WEIHNACHTSLIEDERABEND        19,30 Uhr / Elisabethkapelle 

Freitag 23.12. / 10,15 Uhr / Elisabethkapelle 
HL. VORWEIHNACHTSMESSE mit den Volksschulkindern 

SAMSTAG 24. DEZEMBER 
WEIHNACHTSWERKSTATT            10-14 Uhr / Pfarrsaal 
KINDERKRIPPENANDACHT           17,00 Uhr / Elisabethkapelle 
CHRISTMETTE mit Kirchenchor  23,00 Uhr / Elisabethkapelle 

Samstag 31.12 / 18,30 Uhr / Elisabethkapelle 
HL. JAHRESSCHLUSSMESSE 

Mittwoch & Donnerstag 04. & 05.01.2017 
STERNSINGER 

Sonntag 15.01. / 10,00 Uhr / Elisabethkapelle 
HL. FAMILIENMESSE mit rhythmischen Liedern 

Unsere Pfarre lebt 
 

5. September 2016 
WORTGOTTESFEIER zum SCHULANFANG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. September 2016 DIRNDLGWANDSONNTAG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. September 2016 PILGER 
zum Seligen Anton Durcovici aus der Diözese 
Iasi/Rumänien mit Bischof Petru Gherghel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. September 2016 
VEREIN der SCHULSCHWESTERN vom 3. Orden 
des Hl. Franziskus aus 1030 Wien mit 
Generaloberin Sr. Maria Irina Teiner & der 
Vorsitzenden Generalvikarin Sr. M. Petronilla Herl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01. Oktober 2016 GOLDENE HOCHZEIT 
Leopoldine und Peter LACKNER 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
02. Oktober 2016 ERNTEDANK 
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09. Oktober 2016 HL. MESSE 
& Kirchenchor der Pfarre Deutsch-Brodersdorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13. Oktober 2016 PFARRSENIORENNACHMITTAG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30. Oktober 2016 
70. GEBURTSTAG von WALTER ELSNER, 
Stv. Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 
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01. November 2016 ALLERHEILIGEN 
Friedhofsgang und Kriegerdenkmalandacht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

06. November 2016 HL. MESSE 
in der Elisabethkapelle mit dem BL-Gospelchor 
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Die Bewältigung all unserer Aufgaben wäre ohne freiwillige Helferinnen und 
Helfer undenkbar. Schenken Sie uns Ihre wertvollste Ressource, spenden Sie Zeit, 
und werden Sie freiwilliger Mitarbeiter beim Roten Kreuz Hainburg in einem der 
folgenden Bereiche: 
 
 

Rettungs- und Krankentransportdienst 
 
Ambulanzdienst, Sanitäts-, Rettungs- oder Notarzteinsatz 
 – das Rote Kreuz ist für die Menschen da, 24 Stunden am Tag, Sieben Tage  
die Woche, 365 Tage im Jahr. 
Helfen Sie als Freiwillige/r mit diese Versorgung für alle sicher zu stellen. 
 

Gesundheits- und soziale Dienste 
 

Essen auf Rädern 
Täglich, von 10.30 – 12.30 Uhr, wird an Personen, die sich ihre 
Mahlzeit nicht selbst zubereiten können, ein komplettes Menü durch 
ein Team des Roten Kreuzes, in Hainburg ausgeliefert. 
Unterstützen Sie als Freiwillige/r dieses Service.   

   
 

Pflegebehelfe 
Sie benötigen Pflegebehelfe (z.B. ein Pflegebett, Rollstuhl) zu Hause? 
Kein Problem. Sowohl Lieferung, Aufstellung, Einschulung als auch die 
Abholung wird von Mitarbeitern des Roten Kreuzes durchgeführt. 
Durch Ihre flexible Zeitspende helfen Sie bei der raschen Lieferung 
und Abholung von Pflegebehelfen. 

 
Team Österreich Tafel 
Wir suchen Menschen, die anpacken und gemeinsam helfen: 
Einsammeln von Waren, Verladen, Sortieren und Ausgeben der 
Lebensmittel. Auch Fahrer von Kfz. werden gesucht  
(Führerschein Gruppe B erforderlich). 
Helfen Sie mit und führen Sie Überfluss und Mangel zusammen. 

 
 

 
Nähere Informationen über Ihre freiwillige Mitarbeit erhalten Sie beim 

Freiwilligenkoordinator der Bezirksstelle Hainburg, Helmut Math: 
HOTLINE +43 (0) 664 / 88 86 85 16.            

Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag von 08.00 – 12.00 Uhr 

oder senden Sie ein Email an helmut.math@n.roteskreuz.at 
      

Komm, mach mit beim             
Roten Kreuz Hainburg! 

Lehrgang

ISL-Akademie NÖ
Ausbildungen im Pflege- und Betreuungsbereich

www.isl-akademie-noe.at
2500 Baden, Hauptplatz 9-13/3/4 | 0664/143 27 96

Werden Sie  HEIMHELFER/IN  -
der Beruf mit  Zukunft .

Möchten Sie wieder ins Berufsleben einsteigen?
Wollen Sie hilfsbedürftigen Menschen zur Seite stehen?

Die ISL-Akademie NÖ bietet Ihnen wieder eine fundierte
Ausbildung am Standort in Baden, mit der Sie sich einen
Beruf mit Zukunft sichern können.

Nächster Termin:
24. Jänner 2017 bis 29. Mai 2017
UBV-Aufschulung: 24. Jänner 2017 bis 24. April 2017*
* Prüfung findet in St. Pölten statt

Alle näheren Informationen zum Lehrgang finden Sie auf
unserer Homepage. Gerne beraten wir Sie auch telefonisch!
Telefon: 0664/143 27 96
E-Mail: office@isl-akademie-noe.at
Web:   www.isl-akademie-noe.at
       Sie finden uns auch auf Facebook!
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Wir laden Sie gerne ein, mit uns gemeinsam besinnliche und genussvolle 

Stunden während der Weihnachtszeit und zu Silvester zu verbringen. 

 

Ab dem 21. November 2016 bis 08. Jänner 2017 gibt es auf unserer Thermen Cafe 

Terrasse jeden Tag von 17:00 – 20:00 Uhr einen kleinen liebevollen Weihnachtsmarkt 

mit Punsch, Glühwein, Keksen, Mehlspeisen, kleine Geschenksideen, uvm. 
 

An jedem Adventsonntag ab 19:30 Uhr sorgt Heidi von Orth mit besinnlichen 

Weihnachtsliedern für Wohlfühlstimmung. 
 

Einmal in der Woche findet eine gemütliche Fackelwanderung statt (Treffpunkt vor der 

Rezeption). Die genauen Termine erfragen Sie bitte an der Rezeption. 
 

Zusätzlich gibt‘s jeden Mittwoch Live Musik und jeden Samstag einen Tanzabend im 

Thermen Cafe. 

 

** NEU ** Frühstücken im Thermen Cafe 
 

Ab sofort können Sie eine unserer Frühstücksvariationen (kleines bzw. großes 

Thermenfrühstück oder vegetarisches Frühstück) im Thermen Cafe genießen. 

 

Weitere Veranstaltungshighlights: 

 

29.11./06.12./15.12./25.12. Klavierabend mit Ladislav Farkas / Eintritt frei 

 

02.12./16.12./22.12. Musik- Gesang- Humor & gute Laune mit Oskar Kainz und seinem 

Ensemble - ab 19:00 Uhr im Thermen Cafe / Eintritt € 5,-- 

 

3.12. / 13.12. Advent-/Weihnachts-LESUNG m. Harfenbegleitung mit Franz Walisch 

(ehem. ORF & Radio Adria) - ab 19:00 Uhr im Thermen Cafe / Eintritt frei 

 

09.12. Kärntner Abend mit dem Polizeichor Villach unter der Moderation von Manfred 

Tisal - ab 19:00 Uhr im Thermen Cafe / Eintritt: € 7,-- 

 

24.12. ruhiger und gemütlicher Weihnachtsliederabend mit Heidi von Orth - ab 19:30 

Uhr im Thermen Cafe / Eintritt frei 

 

28.12. Lustiger Kabarettabend mit „Kabarettduo Fleckerlteppich“ - ab 19:30 Uhr im 

Thermen Cafe / Eintritt € 5,-- 

 

31.12. Silvesterball mit Gala-Buffet, einer großartigen Udo Jürgens Show im Thermen 

Cafe, Live Musik im Restaurant, Tanz, Tombola, Feuerwerk & Mitternachtssnack - ab 

18h30 Uhr Silvesterballkarte pro Person € 99,-- 

 

01.01. Neujahrsfrühstück von 08:00 - 10:30 Uhr im Restaurant € 29,-- / anschließend 

Live Übertragung des Neujahrskonzertes im Thermen Cafe 

 

Wir wünschen all unseren Gästen und Freunden eine fröhliche 
Adventszeit, ein ganz besinnliches Weihnachtsfest und viel 

Gesundheit im Jahr 2017. 
 

Bei Fragen informieren Sie sich an der Hotel Rezeption. Tel 02165 62617 

Besuchen Sie das Kurzentrum auch auf seiner Homepage unter www.therme-carnuntum.at 

 
 
 

Nationalpark Donau-Auen 

Zertifikat für 30 neue Ranger 
 

 
 
 
Die Ausbildung der Nationalpark-
Ranger erfolgt in allen öster-
reichischen Nationalparks seit 
2010 nach einem einheitlichen 
Modell. Im Rahmen der Zu-
sammenarbeit von Nationalparks 
Austria wurde ein Lehrplan 
geschaffen, der ein gemeinsames 
Grundmodul und nationalpark-
spezifische Aufbaumodule vor-
sieht. Im Nationalpark Thayatal 
wurde von März 2015 bis Oktober 
2016 ein Kurs durchgeführt, den 
10 TeilnehmerInnen erfolgreich 
abgeschlossen haben. 

Silvesternacht 
Sa. 31.12.2016 bis So. 1.1.2017

Hotel Kaiserbad***    pro Person € 149,00
Parkhotel***    pro Person € 149,00 
LEISTUNGSINHALT:
Benützung des Wellnessbereichs (Sauna, Salzgrotte, Infrarotkabine, Hallenbad, Fitness), Begrüßungssekt, 
Silvesterball mit Galabuffet, Live Musik im Restaurant, mit einer großartigen „Tribute to Udo Jürgens“- 
Show im Thermen Cafe, Feuerwerk, Tombola, Mitternachtssnack, ausgedehntes Neujahrsfrühstück bis 10:30 
Uhr, Übertragung des Neujahrskonzertes 

Silvesterball Karte € 99,--
LEISTUNGSINHALT:
Silvesterball mit Galabuffet, Live Musik im Restaurant, mit einer großartigen „Tribute to Udo Jürgens“- 
Show im Thermen Cafe, Feuerwerk, Tombola, Mitternachtssnack

Neujahrsfrühstück  € 29,--
Ausgedehntes Neujahrsfrühstück bis 10:30 Uhr und anschließende Übertragung des Neujahrskonzertes im 
Thermen Cafe
Information und Buchung: Kurzentrum Ludwigstorff GmbH, 
2405 Bad Deutsch-Altenburg, Badgasse 21, Tel 02165/62617, Fax 02165/62617-522,  
Email reception@therme-carnuntum.at Homepage www.therme-carnuntum.at
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GÄSTEZIMMER    IN BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21   02165-62617 
reception@therme-carnuntum.at 
 

 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3     0676-3538927 

richard_hofmeister@aon.at 
 
 

 
 
FREMDENZIMMER MADLE 
Badgasse 22      02165-62763 
pension@madle.at 
 
 
 
KURKONDITOREI 
GÄSTEHAUS  RIEDMÜLLER 
Badgasse 28      02165-62473 
riedmueller.hotels@aon.at 
 
 
 
PARKPENSION BICHLER-WOLFRAM 
Badgasse 38   0664-4857032 

parkpension_bichler@gmx.at 
 

 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL***Superior 
Hauptplatz 3        02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
 
 

 
 
PRIVATZIMMER SCHÖN 
Neustiftgasse 10       02165-62753 
gaestehaus.schoengmx.at 
pension-schoen.jimdo.com
 
 
 

PRIVATZIMMER GUTLEBER 
Berggasse 9       02165-63132 
annemariegutleber@aon.at
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Stand Jänner 2016 

Wochenend- / Feiertagsdienste 
 

 
 

Ausg´steckt is´              Auflösung Fehlersuchbild 
von Dezember 2016 bis Jänner 2017 
 

APOTHEKEN 
DEZEMBER 2016 

03. / 04. / 31.  Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

10. / 11. / 24. / 25. / 26. Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

17. / 18.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

JÄNNER 2017 

1. / 9. / 10. / 23. / 24. Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

2. / 3. /6. / 30. / 31. Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

16. / 17.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

ÄRZTE               MOBILE ARZTSUCHE unter www.141.at  
DEZEMBER 2016 

03. / 04. Dr. Thomas Foff 
02165/63380,  2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

08. / 24. Dr. Paula Schmied 
02163/2662,    2404 Petronell 
                            Hauptstraße 6 

10. / 11. /25. Dr. Günter Math 
02145/2201,    2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

17. / 18.  Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

 

26.  Dr. Natascha Langmann 
02165/62510,  2405 Bad D.-Altenburg 
                            Sulzgasse 2 

31.  Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553  2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

JÄNNER 2017   Leider waren bis zur Druckfreigabe keine Daten vorhanden! 

 

 
 

URLAUB  Dr. Natascha Langmann               Montag 05. bis Freitag 09. Dezember 2016 
 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST  DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 

08. / 10. / 11. / 24. / 25. / 26. Dezember 2016           09 bis 13 Uhr 
MUTTER-ELTERN-BERATUNG im Gemeindeamt / 1. Stock 

Jeden 4. MONTAG im Monat um 10,30 Uhr mit Frau Dr. Doris HEU 
23. Jänner 2017 (Im Dezember findet keine Beratung statt.) 

25.11. – 01.12. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
02.12. – 08.12. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
09.12. – 15.12. Familie 
WALTER (02165-64208) 
16.11. – 22.12. Familie 
PERGER (0650-5275011) 

05.01. – 12.01. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
13.01. – 19.01. Familie 
WALTER (02165-64208) 
20.01. – 29.01. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
30.01. bis 02.02. 
kein Betrieb 
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S´IST ADVENT 

Der Chor „Viva la Musica“ aus Zurndorf 

lädt herzlich zu einer besinnlichen 

Stunde mit Liedern und Gedichten 

in die Elisabethkapelle ein! 

Donnerstag 15. Dezember 2016 um 19,30 Uhr

Veranstaltungen Dezember 2016 und Jänner 2017 
 

WIEDERHOLUNG DER STICHWAHL ZUR WAHL DES BUNDESPRÄSIDENTEN Sonntag 04. Dezember 2016! 

VIDEOVORTRAG „Bienen-Biologie“ 
ihr Leben, ihr Nutzen, ihre Produkte 

DO 01.12.                                   16,00 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

TAG DER OFFENEN TÜR FR 02.12.                     08,00 – 12,30 Uhr Polytechnische Schule Bruck / Raiffeisengürtel 39 

PUNSCH am Bahnhof FR 02.12.                                     18,00 Uhr Bahnhof 

ADVENTMARKT SA 03.12.                                    16,00 Uhr 
Hauptplatz / Basteln - Nikolo - Jugendblasmusik 
Hainburg - Perchtenlauf mit der Teufelslegion 

WEIHNACHTSLIEDER live mit Heidi von Orth SO 04. / 11. / 18.12.                 19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

TAG DER OFFENEN TÜR MI 07.12.                      08,30 – 11,30 Uhr Neue Mittelschule Hainburg / Babenbergerstraße 27 

PUNSCH der ÖVP Bad Deutsch-Altenburg SA 10.12.                                    18,00 Uhr Hauptplatz 

WEIHNACHTSLIEDERABEND 
mit dem Chor „Viva la Musica“ Zurndorf 

DO 15.12.                                   19,30 Uhr Elisabethkapelle / freie Spende 

KINDER-THEATER-WORKSHOP 
(Treffpunkt Verein) 

FR 16.12.                      14,00 – 16,00 Uhr Gemeindeamt / ab 7 Jahre / ANMELDUNG 0650-7064016 

KINDER-BEWEGUNGS-NACHMITTAG 
(Treffpunkt Verein) 

FR 16.12.                      14,00 – 16,00 Uhr Gemeindeamt / 3 - 6 Jahre / ANMELDUNG 0650-7064016 

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 
für Jugendliche ab 14 Jahre und Frauen 

FR 16.12.                      18,00 – 21,00 Uhr 
Turnsaal der Volksschule / € 27,00 
Anmeldung sylviawertanek@gmx.net / 0676-9400185 

WEIHNACHTSFEIER „kulturforum bdart“ 
mit Punsch, Glühwein & Gesang 

SA 17.12.                                    18,00 Uhr Hauptplatz 

MUT TUT GUT (Treffpunkt Verein) MO 19.12.                    14,30 – 16,00 Uhr Kulturhaus Petronell, Hauptstr. 78 / INFO 0650-3285221 

KASPERLBÜHNE für Kinder DO 22.12.               15,00 und 16,15 Uhr Gemeindeamt 

 
DRECHSELKURS MI/DO 04. & 05.01.   08,00 – 18,00 Uhr 

Meisterwerkstatt Stefan Spitzbart, Sulzgasse 7 / € 300,-- 
inkl. Material & Verpflegung / Anmeldung 0660-5722885 

DRECHSELKURS SA & SO  14. & 15.01.           08 – 18 Uhr 
Meisterwerkstatt Stefan Spitzbart, Sulzgasse 7 / € 300,-- 
inkl. Material & Verpflegung / Anmeldung 0660-5722885 

NATUR-WORKSHOP (Treffpunkt Verein) 
RÄTSELRALLYE bei und mit den Schafen 
(Treffpunkt Verein) 

MO 16.01.                    15,00 – 17,00 Uhr Nähe Golfplatz Hainburg / ANMELDUNG 0650-7064016  

KINDER-THEATER-WORKSHOP 
(Treffpunkt Verein) 

FR 20.01.                      14,00 – 16,00 Uhr Gemeindeamt / ab 7 Jahre / ANMELDUNG 0650-7064016 

KINDER-BEWEGUNGS-NACHMITTAG 
(Treffpunkt Verein) 

FR 20.01.                      14,00 – 16,00 Uhr Gemeindeamt / 3 - 6 Jahre / ANMELDUNG 0650-7064016 

ZIRKUS-WORKSHOP für Kinder 
(Treffpunkt verein) 

SA 21.01.                     15,00 – 17,00 Uhr Turnsaal der Volksschule / ANMELDUNG 0680-3202782 

MUT TUT GUT (Treffpunkt Verein) MO 23.01.                            14,30 – 16,00 Kulturhaus Petronell, Hauptstr. 78 / INFO 0650-3285221 

 
TANZABEND                                                                  NEU Jeden Samstag        19,30 – 22,00 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

NORDIC WALKING geführt Montag – Donnerstag tgl. 10 – 11 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff 

GESUNDHEITSGYMNASTIK               bis 16. Jänner 
Jeden Montag           14,00 – 15,00 Uhr 
                              und 17,45 – 18,45 Uhr 

Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
Info unter 0664-73700984  Frau Lore Horvath 

GYMNASTIKKURS FÜR KINDER        bis 24. Jänner 
(Treffpunkt Verein) 

Jeden Dienstag         17,00 – 18,00 Uhr 
Turnsaal Volksschule für Kinder ab 5 Jahren 
ANMELDEFORMULAR auch im Gemeindeamt erhältlich 

LIVEMUSIK mit Heidi von Orth Jeden Mittwoch                       19,30 Uhr Thermen Cafe´ im Kurzentrum Ludwigstorff 

Die zahlreichen VERANSTALTUNGEN im Kurzentrum Ludwigstorff finden Sie gesammelt auf Seite 52! 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 

56


